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Handbuch zum Selbsterhalt von

Dir und Deinem Volk

-Eine GedankensammlungAutorenkollektiv: G¨

otz von Berlichingen



“Man muß klarstellen, daß die Rede

vom Einwanderungsland ein Codewort

fu¨r unsere Abschaﬀung ist.”

-Martin Lichtmesz



Dieses Werk ist all den Tapferen gewidmet, welche sich unerm¨

udlich f¨

ur ihr Volk einsetzen

und eingesetzt haben.



Man verschenkt nicht die Zukunft seiner Enkel,

auch nicht aus humanit¨

aren Gru

¨ nden. -Iren¨aus Eibl-Eibelsfeld



Copyright: Dieses Werk darf und soll ausdr¨

ucklich frei weitergegeben

und ver¨oﬀentlicht werden, solange es dem Erhalt des Deutschen Volkes

dient und damit die Vielfalt der V¨olker als “Gedanken Gottes” bewahrt.
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1 Einleitung

Wenn du diese Zeilen liest, beﬁndet sich Deine geliebte Heimat bereits in einem kritischen

Zustand. Die Motivation die folgenden Seiten zu lesen sollte darauf beruhen, daß Du etwas

tun willst, um diesen Zustand zu ¨andern und nicht hinzunehmen. Widerstand der Menschen gegen Entwicklungen die sie bedrohen und ihnen die Zukunft absprechen, liegen tief

in unserer Natur. Im Jahre 480 vor der Zeitrechnung stellte sich der spartanische K¨onig

Leonidas mit 300 getreuen M¨annern - unter dem Lambdazeichen der Hopliten - an den

Thermopylen (“warme Tore”), einem Engpass im Kallidromosgebirge, der u

¨berw¨altigen¨

den Ubermacht

der Perser von 50 000 - 250 000 Mann entgegen.

Er ﬁel durch Verrat, erm¨oglichte jedoch den Verb¨

undeten Zeit zu gewinnen, sodaß Xerxes

schließlich bei Salamis vernichtend geschlagen werden konnte. Diesem Mut und Opferwillen verdanken wir es unter anderem, daß wir uns erst zu dem Abendland entwickeln

konnten, welches wir heute sind. die Inschrift am Thermopylen Denkmal lautete: “Wandrer, kommst du nach Sparta, verku

¨ ndige dorten, du habest uns hier liegen

gesehen, wie das Gesetz es Befahl.”

Aufgrund der anhaltenden Masseneinwanderung junger M¨anner aus fernen Kulturkreisen

ist unsere eigene Identit¨at als Volk, der soziale Friede und unsere Heimat ernstlich in

Gefahr. Etwas, daß u

¨ber Jahrtausende gewachsen ist, wird innerhalb einer Generation unwiderruﬂich ver¨andert und zerst¨ort. Wenn die Entwicklung so anh¨alt, wird es sehr bald

keinen Nationalstaat in Europa mehr geben. Das ist keine Vielfalt, sondern Einfalt und

Gleichmacherei. Zugleich ﬁndet eine systematische Entrechtung von Deutschen und weißen

Europ¨aern statt. Wer den Gedanken konsequent zu Ende denkt, sieht an dessen Ende unsere Unterdr¨

uckung und unser Untergang. Es ist in vielen St¨adten Europas, Nordamerikas

und auch S¨

udafrikas l¨angst keine Seltenheit mehr, aufgrund der eigenen Identit¨at oder der

weißen Hautfarbe diskriminiert und Opfer von Gewalt zu werden. Deswegen ist das Erlernen von Selbstverteidigung u

¨berlebenswichtig. “Wer sich nicht wehrt, lebt verkehrt!”

¨

Der Uberschuss

an m¨annlichen Einwanderern wird die Gewalt, Kriminalit¨at und sexuellen

¨

Ubergriﬀe

nach oben treiben, wie es derzeit vor allem in Schweden zu beobachten ist. Hier

explodierte die Anzahl der Vergewaltigungen um 1500 Prozent. Wobei die T¨ater keine

ethnischen Schweden waren. Trotzdem treten wir anderen Kulturen mit genausoviel Respekt gegen¨

uber wie sie es uns gegen¨

uber tun. Wir achten den Menschen und versuchen
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1 Einleitung

immer die einzelne Person zu sehen, auch wenn es statistisch gesehen unterschiedliche Verhaltenstendenzen bei verschiedenen V¨olkern gibt.

Die Geschichte zeigt, daß in jeder Gesellschaft, in der ein signiﬁkanter M¨anner¨

uberschuss

herrscht, die Gefahr eines B¨

urgerkriegs dramatisch ansteigt. Vielleicht ist dies mit der

Hauptgrund f¨

ur die allgemeine Omnipr¨asenz von Schwulenpropaganda und die ausufernde

¨

Uberwachung

der Deutschen. Von den “etablierten” Parteien und Politikern wird keine

Rettung mehr kommen. Sie sind fast alle Meineidig auf den Schwur “Zum Wohle des

Deutschen Volkes” geworden. Das Volk muß seine Freiheit und Demokratie selbst in die

Hand nehmen, denn unsere Gegner lassen uns nur mit den Karten spielen, die sie selber

austeilen. Gleichzeitig kommen jeden Tag 10 000 bis 20 000 junge M¨anner aus fremden

L¨andern u

ur das Volk.

¨ber unsere Grenze und die Politik verteilt nur Beruhigungspillen f¨

Dies ist ein klarer Bruch des Grundgesetzes, in welchem in Artikel 16a ganz klar geregelt ist:

(1) Politisch Verfolgte genießen Asylrecht.

(2) Auf Absatz 1 kann sich nicht berufen, wer aus einem Mitgliedsstaat der Europ¨aischen

Gemeinschaft oder aus einem anderen Drittstaat einreist in dem die Anwendung des Abkommens u

uchtlinge und der Konvention zum Schutze der

¨ber die Rechtsstellung der Fl¨

Menschenrechte und Grundfreiheiten sichergestellt ist. [...]

Aufgrund der geograﬁschen Lage Deutschlands in der Mitte Europas, sind mehr als 90

Prozent der ankommenden “Fl¨

uchtlinge” demzufolge illegal in unserer Heimat. Da dies

unsere Politiker nicht st¨ort und auch nicht den “Großen Bruder” Amerika, muss davon

ausgegangen werden, daß die Abschaﬀung der V¨olker Europas das Endziel dieser Entwicklung sein soll. Es ist deswegen unsere heilige Pﬂicht mit vereinten Kr¨aften den

Volkstod und die Islamisierung und somit unseren sicheren Untergang zu verhindern. Frag

dich deshalb jeden Tag: “Was kann ich jetzt tun?”. Die Einschl ¨

age kommen n¨

aher!

Schlagt zuru

¨ ck! Der Widerstand gegen eine V¨olkerwanderung ist ein legitimer Akt der

¨

Selbsterhaltung. MOGE

DIESES BUCH DESWEGEN EINE WEITE VERBREITUNG

BEI ALLEN PATRIOTEN FINDEN!
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2 Psychologische Einstimmung

Der k¨orperlichen Vernichtung geht die Geistige voraus. Jeder kennt das. Wer entmutigt ist,

oder keinen Sinn mehr in einer Sache sieht, wird diese aufgeben. Deswegen sollen Dich in

Zeiten der geistigen Niedergeschlagenheit oder Hoﬀnungslosigkeit die folgende S¨atze wieder

aufrichten. St¨ore Dich nicht daran, daß Du Worte unserer geistigen Widersacher ﬁnden

wirst, denn auf unsere Sache bezogen k¨onnen auch sie richtig sein. Denn die Menschen

die meinen, wir k¨onnten es nicht schaﬀen, sind genau jene die davor die allergr¨oßte Angst

haben! Es geht um unser Anrecht auf Selbstbestimmung und Identit¨at. Was wu

¨ rdest Du

tun, wenn Dein Leben davon abh¨

angt?

• Ruf Dir das Schicksal der Tibeter in Erinnerung. Diese werden systematisch unterdr¨

uckt und ausgerottet. Der bewußt herbeigefu

aischen

¨ hrte Genozid der europ¨

V¨

olker ist eines der gr¨

oßten Verbrechen der Menschheitsgeschichte! Die

Vereinten Nationen legten in ihrer Resolution 180 vom 21 November 1947 fest, dass

“V¨olkermord ein internationales Verbrechen [ist], das nationale und internationale

Verantwortung von Menschen und Staaten erfordert.” Deﬁniert wird V¨olkermord als

“eine der folgenden Handlungen, begangen in der Absicht, eine nationale, ethnische,

rassische oder religi¨ose Gruppe ganz oder teilweise zu zerst¨oren”:

– a) das T¨oten von Angeh¨origen der Gruppe

– b) das Zuf¨

ugen von schweren k¨orperlichen oder seelischen Sch¨aden bei Angeh¨origen der Gruppe

– c) die absichtliche Unterwerfung unter Lebensbedingungen, die auf

die v¨

ollige oder teilweise physische Zerst¨

orung der Gruppe abzielen

– d) die Anordnung von Maßnahmen zur Geburtenverhinderung

¨

– e) die gewaltsame Uberf¨

uhrung von Kindern der Gruppe in eine andere Gruppe

• Grundgesetz Artikel 20 Absatz 1:

Die Bundesrepublik Deutschland ist ein demokratischer und sozialer Bundesstaat.

Absatz 4:

Gegen jeden, der es unternimmt, diese Ordnung zu beseitigen, haben alle

Deutschen das Recht zum Widerstand, wenn andere Abhilfe nicht m ¨

oglich

ist.



3



2 Psychologische Einstimmung



2.1 Zitate

• Es ist besser, ein kleines Licht anzuzu

¨ nden, als sich u

¨ ber die Dunkelheit

zu beschweren. -Konfuzius

• Hunderttausende sagen: Einer allein kann ja doch nichts machen.

• Mut ist, wenn man Todesangst hat, sich aber trotzdem in den Sattel schwingt. -John

Wayne

• Unsere Vorfahren haben f¨

ur uns gek¨ampft, sind f¨

ur uns durch die H¨olle gegangen und

sind f¨

ur uns gestorben. Es ist unsere Pﬂicht dieses Erbe zu bewahren, zu besch¨

utzen

und weiterzugeben.

• Wer k¨ampft, kann verlieren, wer nicht k¨ampft, hat schon verloren!

• Solange ich lebe k¨ampfe ich. Und solange ich k¨ampfe ist es ein Zeichen, daß der große

Geist in mir wohnt und ich nicht unterlegen bin. Und wenn ich schon nicht als Sieger

vor meinen Sch¨opfer trete, so doch wenigstens als K¨ampfer. -Augustinus

• Wer, wenn nicht ich? Wann, wenn nicht jetzt?

• Die Festigkeit besteht im Widerstand gegen das Ungl¨

uck. Nur Feiglinge entw¨

urdigen sich unter dem Joche, schleppen geduldig ihre Ketten und ertragen ruhig die

Unterdr¨

uckung. -Friedrich der Große

• Hoﬀe nicht darauf, daß unsere Feinde nicht kommen werden. Sei bereit f¨

ur Sie. -Sun

Tzu

• Der Erfolg beginnt in Dir, bei Deiner inneren Haltung. Er ist die Summe Deiner

allt¨aglichen Entscheidungen.

• Ich werde weiterleben, nur um die zu ¨argern, die sich meinen Tod w¨

unschen. -Ronny

Biggs

• Wenn Du durch die H¨olle gehst, geh weiter!

• Ein Funke kann einen Fl¨achenbrand ausl¨osen. -Mao

• Du interressierst dich vielleicht nicht f u

¨ r den Krieg, aber der Krieg interressiert sich fu

¨ r dich. -Lenin
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2 Psychologische Einstimmung

• Deutschland ist da, wo starke Herzen sind.

• Was uns nicht t¨otet, macht uns hart. -Nietzsche

• Der am hoﬀnungslosesten Versklavte ist der, der f¨alschlicherweise glaubt, frei zu sein.

• Gemeinsam Hand in Hand f¨

ur unser deutsches Vaterland.

• Wir haben nichts mehr zu verlieren! Wir k¨onnen nur noch gewinnen! Der jetzige

Zustand f¨

uhrt zur sicheren Vernichtung!

• Wer sich zum Lamm macht, wird vom Wolf gefressen.

• F¨

ur alles was wir h¨atten tun m¨

ussen und niemals getan haben, werden wir bezahlen

m¨

ussen.

• Kein Mann ist je davon besiegt worden, niedergeschlagen worden zu sein. Ein Mann

ist geschlagen, weil er nicht wieder aufsteht.

• Es ist nicht die Gr¨oße des Hundes im Kampf, sondern die Gr¨oße des Kampfes im

Hund.

• Begib dich innerlich auf einen Kreuzzug.

• Das Leben wird dich in die Knie zwingen und dort behalten wenn du es l¨asst. Steh

auf und k¨ampfe. -Rocky Balboa

• Die F¨ahigkeit zum Kampf, wird im Kampf gewonnen. -Nelson Mandela

• Konzentrier dich immer darauf, einen Weg zu ﬁnden.

• Deutscher zu sein ist eine Verpﬂichtung, kein Vergn¨

ugen.

• Wir m¨

ussen alle einmal sterben.

• Die Hingabe an eine heilige Sache, in Verbindung mit einer bedingungslosen Verbr¨

uderung mit den Kameraden kann dazu f¨

uhren, dass eigentlich schw¨achere Gruppen besser ausgestatten Gegnern widerstehen k¨onnen.

• Woher haben sie Panzer, Artilleriesysteme und so fort. In der modernen Welt werden

Menschen die einen Kampf f¨

uhren und diesen Kampf aus der eigenen Perspektive als

gerecht empﬁnden, immer Waﬀen ﬁnden. -Putin
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2 Psychologische Einstimmung

• Es ist eine gef¨ahrliche Tatsache, daß heute nur die weißen V¨olker vom Weltfrieden

reden, nicht die viel zahlreicheren Farbigen. Solange einzelne Denker und Idealisten

das tun - sie haben es zu allen Zeiten getan - ist es wirkungslos. Wenn aber ganze

V¨olker paziﬁstisch werden, ist es ein Symptom von Altersschw¨ache. Starke und unverbrauchte Rassen sind es nicht. Es ist ein Verzicht auf die Zukunft, denn das

paziﬁstische Ideal bedeutet einen Endzustand, welcher der Tatsache des

Lebens widerspricht. -Oswald Spengler

• Sei deutsch und handle deutsch, dann bist Du st¨arker als alles Schicksal.

• Unsere Gegner sind vielleicht gut, aber sie sind nicht Gott!

• Wenn Du nur einem weiteren das Licht der Erkenntnis bringen konntest, war es

bereits ein Erfolg.

• Der Kurs, den wir nehmen m¨

ussen, ist gef¨ahrlich, aber er ist weniger gef¨ahrlich, als

weiterhin nichts zu tun.

• Wenn Du den Feind kennst und Dich selbst, dann wird Dein Sieg nicht in Frage

stehen. -Sun Tzu

• Verloren ist nur, wer sich selber aufgibt.

• Ungehorsam ist die wahre Grundlage der Freiheit. Die Gehorsamen sind Sklaven.

-Henry David Thoreau

• Wer sich zum Wurm macht, soll nicht klagen, wenn er getreten wird. -Kant

• Die gr¨oßte Verwundbarkeit ist die Unwissenheit. -Sun Tzu

• Menschen werden durch die Informationen die sie bekommen kontrolliert.

-Henry Kissinger

• Es ist nicht wichtig, daß wir heute Erfolg haben, wichtig ist, daß wir unsere Pﬂicht

tun.

• Wenn Dich Dein Feind nicht sehen kann, kann er dich nicht angreifen (Regel der

Ninjas).

• Die Qualit¨at Deines Lebens h¨angt von der Qualit¨at Deiner Gedanken ab.
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2 Psychologische Einstimmung

• Wenn Du die a¨ußere Realit¨at nicht a¨ndern kannst, kannst Du immer noch Deine

Innere ¨andern.

• Nichts ist so m¨achtig, wie eine Idee deren Zeit gekommen ist.

• Wenn Du ein Schiﬀ bauen willst, weise die Menschen nicht an, Dir Holz und Segeltuch

zu bringen, sondern lehre sie die Sehnsucht nach dem Meer.

• Wenn die Deutschen zusammenhalten, dann schlagen sie den Teufel aus der H¨olle.

-Bismarck

• Der Eroberer ist immer friedliebend, er z¨oge ganz gern ruhig ein in unsere Stadt.

-Clausewitz

• Niemals wurde etwas Großes ohne Gefahr erreicht. -Machiavelli

• Die Zeit h¨alt den Samen f¨

ur alle Dinge bereit, Gute als auch Schlechte. -Machiavelli

• So kommt es also, daß alle bewaﬀneten Propheten siegreich gewesen sind und alle

unbewaﬀneten vernichtet wurden. -Machiavelli

• Jeder, der wissen will, was passieren wird, sollte untersuchen, was in der Vergangenheit geschehen ist. Jede Sache in dieser Welt, in einer Epoche, hat eine Entsprechung

in der Antike. -Machiavelli

• Es ist genug jemanden nach seinen Waﬀen zu fragen ohne ihm dabei zu sagen “Ich

will dich mit ihnen t¨oten”, denn wenn Du seine Waﬀen in deiner Hand h¨altst, kannst

Du Dein Bed¨

urfniss befriedigen. -Machiavelli (Dieser Punkt verdeutlicht, warum man

sich niemals auf die Gnade seines Feindes verlassen sollte)

• Keine Unternehmung hat gr¨oßere Aussicht auf Erfolg, als eine, welche gut vor dem

Feind versteckt ist, bis sie reif f¨

ur die Ausf¨

uhrung ist. -Machiavelli

• Wo man Kerker, Folter, Tod durch Henkershand im Hintergrund sieht, ist es gef¨ahr¨

licher zu warten, als zu handeln: Denn im ersten Fall ist das Ubel

groß, im anderen

zweifelhaft. -Machiavelli

• Nichts gelingt so leicht, als das, was Dich der Feind zu wagen außerstande h¨alt.

-Machiavelli

• Aus keiner Gefahr rettet man sich ohne Gefahr. -Machiavelli
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2 Psychologische Einstimmung

• Toleranz ist die letzte Tugend einer untergehenden Gesellschaft. -Aristoteles

• Heute sind wir tolerant, morgen fremd im eignen Land.

• Ich bin stets der Meinung gewesen, daß jemand, der es sich in den Kopf setzt, etwas zu

erreichen, und der sich nur mit der Verfolgung dieses Planes besch¨aftigt, seinen Zweck

erreichen muß, trotz aller Schwierigkeiten; dieser Mensch wir Großwesir oder Papst

werden, oder er wird eine Monarchie st¨

urzen, vorausgesetzt, daß er die erforderliche

Klugheit und Ausdauer besitzt [...] Man muß, um Erfolg zu haben auf sein Gl¨

uck

bauen und u

¨ber Fehlschl¨age sich hinwegsetzen. -Casanova

• Rettet was zu retten ist! Sei mutig, aber nicht leichtsinnig!

• Der k¨orperlichen Niederlage geht die geistige Niederlage voraus.

• Wir fu

ater die Hu

¨ ttern jetzt die Fu

¨ chse, die uns sp¨

¨ hner wegholen werden.

• Er hatte das Gesicht eines Mannes, der jeden Schrecken bis zur Verzweiﬂung kennengelernt und schließlich verachten gelernt hatte. Nichts schien zurckgeblieben, als eine

große m¨annliche Gleichg¨

ultigkeit. -Ernst J¨

unger (In Stahlgewittern)

• Man kann sich heute nicht in Gesellschaft um Deutschland bem u

¨ hen, man

muss es einsam tun, wie ein Mensch, der mit seinem Buschmesser im Urwald eine Bresche schl¨

agt und den nur die Hoﬀnung erh¨

alt, daß irgendwo

im Dickicht andere an der gleichen Arbeit sind. -Ernst J¨

unger (Das Abenteuerliche Herz. Aufzeichnungen bei Tag und Nacht.)

• Wenn ein ganzes Volk zu feige geworden ist und davon nur tausend Menschen geblieben sind, die etwas wagen und versuchen mit eigener Kraft ihr Land zu verbessern

und zu verteidigen, dann sind diese tausend Menschen das Volk.

• Je unheilvoller der heranziehende historische Augenblick, je schrecklicher

die in dem sich verdichtenden Nebel verborgenen Ungewitter der herankommenden Ereignisse sind, desto entschlossener und ku

¨ hner mu

¨ ssen die

furchtlosen Herzen schlagen.

• Kein Volk dieser Erde kann auf Dauer unterjocht werden, wenn es nicht irgendwie

an seiner eigenen Unterjochung teilnimmt. -Ghandi

• Tu das, was du kannst, mit dem was du hast - Wo du auch bist!
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• Solange man wie eine Katze auf der Lauer liegt und jeden Moment wahrnimmt, um

dem andern eins auszuwischen, ist man nicht verloren, sondern da werden sich immer

wieder M¨oglichkeiten ergeben.

• Es gibt mehr Leute, die kapitulieren, als solche, die scheitern. -Henry Ford

• Ich hab mich stets gewundert, warum jeder sich selbst am meisten liebt, aber seines

Nachbarn Meinung u

¨ber sich h¨oher sch¨atzt als seine eigene. -Mark Aurel

• Wer ein Ziel hat, l¨asst sich auch von schlechten Straßen und dichtem Nebel nicht

aufhalten. -Pearl Buck

¨ im Leben hat, der kann fast jedes WIE ertragen. -Nietzsche

• Wer ein WOFUR

• Erfolg ist einmal mehr aufstehen, als umfallen.

¨

• Alles u

f¨

ur ihn eine Notwen¨berwindet der Mensch: aber nur, wenn die Uberwindung

digkeit ist - alles vermag er, wenn er muß. -Ludwig Andreas Feuerbach

• Jeder Erfolg beginnt mit dem Entschluss es zu versuchen.

• Wenn dir niemand hilft, dann hilf dir selbst!

• Keine Zukunft vermag gutzumachen, was du in der Gegenwart vers¨aumst. -Albert

Schweizer

• Wenn alle untreu werden, so bleiben wir doch treu.

• Sein und weitermachen. -Motto der franz¨osichen Fallschirmj¨ager

• Mauern sind dazu da, um diejenigen abzuhalten, die etwas nicht doll genug wollen.

• Es gibt keine Fehlschl¨

age, sondern nur Lehrstunden.

• Wo Unrecht zu Recht wird, wird Widerstand zur Pﬂicht!

• Diesen Unterschied habe ich gemacht. Auch der Ozean besteht aus einzelnen Tropfen!

• JEDER AKT DES WIDERSTANDES IST EIN KLEINER FUNKEN

DER HOFFNUNG IN EINER DUNKLEN NACHT!



9



3 Die Akteure auf dem Spielfeld



3 Die Akteure auf dem Spielfeld

Seit dem Beginn der Menschheit, haben sich Menschen in Gruppen zusammengefunden, da

diese es ihnen erm¨oglichten besser zu u

undelt und Aufgaben ver¨berleben, indem Kr¨afte geb¨

teilt werden konnten. Je besser eine Gruppe organisiert ist und je mehr Zusammengeh¨origkeitsgef¨

uhl in Verbindung mit Disziplin - auch in Bezug auf Informationen - herrscht, desto

erfolgreicher kann sie ihre Ziele durchsetzen. Kriminelle Vereinigungen die sich nur zusammenschließen um Straftaten zu begehen, sind in Deutschland nach Paragraph 129 verboten

und werden bestraft. Zur Ermittlung der dahinter stehenden Strukturen werden nach Para¨

graph 129a Organisationen u

¨ber l¨angere Zeitr¨aume beobachtet (technische Uberwachung,

Observation etc.) und ausgeforscht, bis die Staatsmacht zuschl¨agt, wenn es politisch ins

Konzept passt. Deswegen d¨

urfen sich unsere Protestformen nat¨

urlich nur im Rahmen der

gesetzlichen M¨oglichkeiten bewegen. Die Beh¨orden sind nur auf dem linken Auge blind,

auch wenn dieses polititsche Spektrum sich selbst immer in der Opferrolle sieht. Die 68er

haben ihren Marsch durch die Institutionen abgeschlossen und arbeiten jetzt ﬂeißig daran

Deutschland samt Volk abzuschaﬀen. Welcher Verrat an unserer langen Reihe von

Vorfahren! In diesem Abschnitt der Gedankensammlung sollen die einzelnen Spieler auf

dem großen Schachbrett erw¨ahnt und ihre Formen des Aktivismus sowie ihre Eigenarten

grob umrissen werden. Diese Liste ist nat¨

urlich nicht vollst¨andig in Bezug auf die Akteure,

als auch nicht ihre Handlungen.



3.1 Du und Deine Gruppe

Die große Unbekannte bist Du, denn wir beide werden uns wahrscheinlich nicht kennenlernen. Ich nehme an Du bist jung, m¨annlich und steckst voller Tatendurst, um das ekelhafte

Spiel in diesem Land nicht l¨anger nur aus der Beobachterperspektive wahrzunehmen. Vielleicht bist Du aber auch ein ganz tapfer verhetzter Antifaschist, oder eine geheimnisvolle

dritte Macht und denkst Dir: ”Die Krauts haben doch einen an der Klatsche! Wollen die

tats¨achlich f¨

ur sich selbst aufstehen, als Volk weiterleben und Werte wie Freiheit, Heimat und Tradition bewahren und sich nicht bevormunden lassen? Das geht ja mal gar

nicht!”Doch das geht wohl - denn wir sind nicht IM Erika die nur eines ist: alternativlos

h¨asslich - und der Oberhammer ist sogar, daß es unser Geburtsrecht ist. Ansonsten m¨oge

der bessere gewinnen - und das werden wir auch! Jetzt ein paar gedankliche Anregungen, wie Du t¨atig werden kannst. Das h¨

ochste Ziel muß es sein, die Bev¨

olkerung

¨

aufzukl¨

aren und deren Uberlebenswillen

als Volk zu wecken (Viel Spass dabei -
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viele sind so verblendet die werden niemals die Augen o¨ﬀnen). Sonst sind wir ca. ab dem

Jahr 2035 eine Minderheit im eigenen Land. Gewalt n¨

utzt propagandistisch vor allem dem

Feind und darf nur bei Gefahr f¨

ur Leib und Leben eingesetzt werden (Notwehr). Da f¨

ur

Deutschland mittelfristig auch das Szenario eines B¨

urgerkrieges denkbar ist (das wissen

auch die entsprechenden Beh¨orden), sollte man zumindest so gut als m¨oglich darauf vorbereitet sein. Es ist besser, Deiche zu bauen, als darauf zu hoﬀen, daß die Flut

allm¨

ahlich Vernunft annimmt.

Das heißt, bring Deinen K¨orper in Form - Du solltest zumindest:

• 5000 Meter in 30 Minuten laufen,

• 400 Meter sprinten,

• 300 Meter schwimmen,

• 30 Liegest¨

utze

• und 10 Klimmz¨

uge k¨onnen.

• Guck dir Videos von Krav Maga an.

Weitere Kampfsportf¨ahigkeiten k¨onnen nicht schaden bei der Selbstverteidigung. Sollte es

richtig hart auf hart kommen, sch¨

utze Deine Familie und denk dar¨

uber nach das Land zu

verlassen. Die wichtigste “Waﬀe” ist Dein Kopf. Deswegen gehen verschiedene sogenannte

“Verschw¨orungstheorien” (besser: alternative Erkl¨arungsans¨atze) auch davon aus, daß eine

neue “Mischrasse” in Europa entstehen soll, welche klug genug ist, um zu arbeiten, aber

dumm genug um zu verstehen. Die Antifa hat wie auf Stichwort auch hier bereits sofort den

Kampf gegen “Verschw¨orungsideologien” gemeinsam mit den Medien und unserer Kanzlerin aufgenommen. Es geht in der “Einwanderungsdebatte” nicht wie vorgeschoben um

“Menschlichkeit” (außer bei den n¨

utzlichen Idioten) sondern um Macht. Das zeigt ein Blick

auf die Geschichte der Menschheit. Diese ist mit Blut, Schweiß und Tr¨anen geschrieben.

“Es ist ein allgemeiner Fehler der Menschen, nicht in den Zeiten der Meeresstille mit Sturm zu rechnen.” -Machiavelli
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3.1.1 Was Du tun kannst ...

Das Wichtigste zuerst: Jedes Kind ist ein Sieg u

¨ ber unsere Feinde und eine Ehrerweisung an unsere Vorfahren. Mach mindestens 3 Kinder (noch besser 4 bis 5) mit

einem Angeh¨origen Deines Volkes (Endogamie statt Exogamie). Ruf dir ins Ged¨achtnis,

dass dein Erbgut 4 Milliarden Jahre bis zu Dir u

¨berlebt hat. Es darf an Dir nicht scheitern! Wof¨

ur haben sonst Deine Ahnen gek¨ampft und gelebt? Lass Dich nicht durch d¨

ustere

Zukunftsprognosen abhalten! Dann werden wir nicht untergehen! Zukunft hat nur, was

nachw¨achst. Um eine geeignete Frau zu ﬁnden und auch zu halten, legen wir Dir nahe, das

Buch “Lob des Sexismus” von Ludovico Satana zu lesen.

• Informier dich in alternativen Medien (z.B.: www.pi-news.net; www.aktive-patrioten.de;

www.preußische-allgemeine.de) und betreibe Gegenaufkl¨arung (aber nicht bis vor

Deine Haust¨

ur):

o Flugzettel (z.B. u

¨ber den Volkstod - Der große Austausch, kriminelles Treiben

etc.) in der Nacht in Briefk¨asten stecken oder anderweitig verbreiten - Vorsicht:

¨oﬀentliche Kopierer haben einen internen Speicher. Diese M¨oglichkeit solltest

Du in jedem Fall nutzen (Vorlagen gibt es im Netz oder Du bist selber kreativ).

Wenn Du m¨ogliche Fingerabdr¨

ucke vermeiden willst, zieh Dir Handschuhe u

¨ber.

o Flugzettel zum Genderwahnsinn (geistige Gehirnw¨asche gegen die Natur des

Menschen) kannst du unter www.besorgte-eltern.net oder auf

www.jungefreiheit.de/gender kostenlos bestellen.

o Mundpropaganda,

o Bei Autobahnbr¨

ucken kann man Transparente anbringen,

¨

o Plakate von T¨

urmen, Mauern, H¨ausern, Br¨

ucken und Ahnlichem

h¨angen,

o Mauerparolen an erlaubten Fl¨achen (bei Spraydosen kann das Klappern der

Kugel durch einen am Boden befestigten Magneten unterbunden werden),

o Mit Spr¨

uhkreide auf Gehwegen Schriftz¨

uge und Botschften verbreiten,

o Ausdrucke und Kopien k¨onnen auch verklebt werden (nat¨

urlich nur da wo erlaubt - schadet keinen frischen Fassadenbesitzern und vergesst nicht den schwer

aufzuﬁndenden Verantwortlichen im Sinne des Pressegesetzes V.i.S.d.P. der theoretisch mit drauf geh¨ort). Dazu mischt ihr Tapetenkleister und Latex (beides aus

dem Baumarkt) im Verh¨altnis 1 zu 1 und bestreicht die entsprechende Fl¨ache
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mit einem großen Gummipinsel. Papier dr¨

uber und nochmal nachstreichen. Der

Leimtopf kann in einem kleinen Beutel gestellt und mitgef¨

uhrt werden. Guck es

Dir unter Umst¨anden im Netz an.

o Spr¨

uhschablonen (Stencil) herstellen (Anleitungen im Netz suchen) und z.B. in

Pizzaschachtel verbergen. Spr¨

uhdosen gibt es im Baumarkt oder im K¨

unstlerbedarf. Zahlt nicht mir Karte.

o Aufkleber kleben (z.B. Identit¨are Bewegung , “Pro Deutschland” verschickt kostenlos welche) Ziel ist das Aufwachen der Gesellschaft und ihre Sensibilisierung!

o Unterstu

ampft, den bio¨ tze www.einprozent.de - hier wird dafu

¨ r gek¨

logischen Fortbestand des Deutschen Volkes zu sichern.

o Stelle selber Aufkleber aus Paketaufklebern her (beschriften / bedrucken) oder

u

¨berklebe damit Aufkleber der Antifa.

o Stelle “Spuckies” (kleine Schnippsel mit Inforamtionen in großer Anzahl) her

und lass sie in der Einkaufspassage fallen.

o Stelle DVD‘s her und verschenke sie an Freunde und Bekannte.

o Schreibe evt. einen Blog z.B. auf www.homment.com oder www.WordPress.com

(beide kostenlos).

o Nutze Seiten wie www.9gag.com, www.hugelol.com, www.4chan.com etc. um

auf unseren drohenden Untergang aufmerksam zu machen, bzw. die Liebe zum

eigenen Land zu wecken (z.B. Große Leistungen ...).

o Erstelle Videos f¨

ur Youtube (Metadaten entfernen!).

o Nutze die Kommentarfunktion auf vielen Seiten im Netz, um weitere Menschen

aufzuwecken.

o Schreibe Leserbriefe an Zeitungen, Politiker oder Kettenbreife per Email.

o Verschenke B¨

ucher wie “Deutschland schaﬀt sich ab” oder ¨ahnliche an Bekannte

und Verwandte.

o Bereite dich auf deine Verteidigung und den Schutz deiner Familie in einem

m¨oglichen B¨

urgerkrieg vor (CIA sch¨atzt, daß dies in Europa bis zum Jahr 2020

passieren wird - vielleicht wird deswegen auch schweres Kriegsger¨at nach Europa

verlegt).

o Lerne vorsorglich das islamische Glaubensbekenntnis die Schahada.
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o Beutel, Rucks¨acke und Kleidung k¨onnen als Fl¨ache f¨

ur politische Botschaften

¨

verwendet werden. Vorsicht vor Ubergriﬀen!

o Frage in Einkaufsm¨arkten mit Zeitungsangebot nach, ob sie folgende Zeitungen in das Sortiment nehmen k¨onnen: Compact, Nationalzeitung, Preußische

Allgemeine Zeitung etc.

• Die Werkzeuge unserer Gegner - die Massenmedien - mu

¨ ssen fu

¨ r ihre

Lu

ankt

¨ gen und Hetze diskreditiert und ihre Glaubwu

¨ rdigkeit eingeschr¨

werden. Die Menschen sollten zu Recht das Vertrauen in professionelle

Lu

¨ gner und Wahrheitsverdreher verlieren. Aktuell wird in Sachsen versucht

die GEZ per B¨

urgerbegehren abzuschaﬀen (hier: www.volksbegehren-sachsen.de)

• Sieh dir im Netz das Video “Die Deutschen - Hasser” von Jasinna an (einfach

danach suchen).

• Um weitere Mitstreiter zu gewinnen bringt es nichts, den anderen mit Macht u

¨berzeugen zu wollen, denn sie m¨

ussen von selbst die Missst¨ande erkennen. Du kannst ihnen

¨

nur die T¨

ur zeigen - durchgehen m¨

ussen sie allein. Politische Uberzeugungen

sind vor

allem eine emotionale Angelegenheit. Unser Gegner weiß das, deswegen solltest auch

Du darauf achten.

o 1 aufkl¨aren

o 2 ermutigen

o 3 organisieren

• Sei k¨orperlich und mental in einer guten Verfassung. Solltest Du einmal Angst versp¨

uren, dann bedenke: wenn die Entwicklung so weitergeht, dann ist unser Untergang

sowieso dran.

• Dokumentiere die Schandtaten unserer Politiker, Schreiberlinge und weiterer, gegen

das Volk gerichtete Aktionen z.B. auf einer 32 GB SD-Karte (diese l¨asst sich leicht

verstecken). Einfach die entsprechende Netzseite als PDF auf den Datentr¨ager “drucken”.

• St¨arke Deinen Willen und Deinen Kampfgeist (dusche kalt ab, u

¨be Selbstdisziplin

¨

und Uberwindung).

• Die “Heimatfront” muss stehen. Bekomme Dein Privatleben in den Griﬀ.
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• Bleib wachsam. Sei Dein eigener Personensch¨

utzer. Sichere Dein Eigentum gegen

¨

Ubergriﬀe

ab (z.B. Zaun, Stacheldraht, Kamera, vergitterte Fenster, Nachbarschaftshilfe, Bewegungsmelder etc.).

• Mach Dir immer bewusst: Der “Staat” verfolgt eigene Interessen und wird nur versuchen Dich zu benutzen. Die Staatsmacht will vor allem weitere Namen und Organisationsstrukturen aufdecken. Das ist ihre Aufgabe, selbst wenn wir friedlich sind

und uns zur demokratischen Rechtsordnung bekennen. Angehen tut es sie trotzdem

nichts.

• Du ben¨otigst unbeirrbare Entschlossenheit.

¨

• Rechne mit Uberwachung

und Verrat. Niemand darf alles wissen. Behalte brisante

Informationen f¨

ur Dich und widerstehe der Versuchung anzugeben. Auch vor dem

besten “Freund”.

¨

• Uberlege

Dir, einen Briefkasten an einem alten Haus zuzulegen, damit Deine wahre

Adresse bei Bestellungen nicht f¨

ur jeden oﬀensichtlich ist.

• Sch¨

utze die eigenen Kinder vor der Propaganda des Staates und des Feindes.

• Sei vorbereitet lautet das Motto.

• Versetz Dich mental in Deine Gegner hinein und versuch wie sie zu denken. Durchkreuze ihre Pl¨ane mit kreativen eigenen Aktionen. Versuche immer einen Schritt

voraus zu sein.

• Dichte Spottverse und Witze auf unsere Gegner und die Machthaber. Das untergr¨abt

ihre Moral und st¨arkt die Unsere!

¨

• Oﬀentliche

Kommunikation (Facebook, Twitter etc.) wird auch vom Feind beobachtet. Wenn Du etwas tust, sollte Schweigen Deine Muttersprache sein. Kein unn¨otiges

Ank¨

undigen oder heischen nach Best¨atigung.

• Lass Antifa-Schmierereien vom Ordungsamt entfernen (ruf von ¨oﬀentlicher Telefonzelle an).

• Tritt aus der Kirche aus (ist leider - bis auf ganz wenige Ausnahmen - komplett links

unterwandert).



15



3 Die Akteure auf dem Spielfeld

• W¨ahle eine Partei, welche unsere Interessen vertritt (NICHT: Linke, Gr¨

une, SPD,

CDU, Piraten).

• Leg einen Teil Deiner Geldreserven in Edelmetall an, f¨

ur den Fall, dass der Euro

entwertet oder das Bargeld abgeschaﬀt wird. Achte einmal darauf, wie viele Scheine

aus dem Geldautomaten fortlaufende Seriennummern haben und frisch gedruckt sind.

“Wechsel werden aus dem Nichts erschaﬀen und kehren dahin auch wieder

zuru

¨ ck” -Voltaire

• Sei Sand im Getriebe unserer Feinde. Leiste Widerstand wo es nur geht.

• Bereite dich auf einen m¨oglichen Zusammenbruch vor: (Nahrung f¨

ur eine Woche,

Notfallplan).

• Handle so, als w¨

urde von Dir das Wohl und Wehe dieses Volkes und Deutschlands

abh¨angen. Solange es noch einen einzigen aufrechten Patrioten gibt, ist es nicht verloren!.

• Sei schlau und gerissen wie ein Fuchs. Du musst mit allen Wassern gewaschen sein.

• Beobachte die politischen Aktivit¨aten in deinem Viertel.

• Entferne Volkszersetzende / Antifa-Propaganda z.B. Aufkleber, Flugzettel etc. LASS

DICH DABEI NICHT ERWISCHEN UND AUCH NICHT VERFOLGEN! Halte

Dein Viertel sauber.

¨

• Uberklebe

Antifa Aufkleber z.B. mit Paketaufklebern.

• Schreibe/Klebe auf Propagandaplakate “Alles L¨

uge”.

• Boykottiere Feindpropaganda z.B. Kriegﬁlme gegen Deutschland im Kino.

• Gehe davon aus, daß s¨amtliche elektronische Ger¨ate (Telefon, Internet etc.) u

¨berwacht werden.

• Sei wachsam in Deiner Nachbarschaft und versuche Straftaten zu vereiteln oder Fotos

zu machen (bring dich nicht in Gefahr).

• Setze Regenschirme gegen Wurfgeschosse, Spucke und Kotbeutel der Antifa bei Demonstrationen ein.
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• Mach einen Anfang!

• Trainiere Deinen Mut, aber nicht deinen Leichtsinn. H¨arte dich ab!

• Kenne deine Gegend wie Deine Westentasche.

• Bereite Deine Wohnung auf eine Hausdurchsuchung vor. Man wird einen Vorwand

ﬁnden um Dich zu kriminalisieren.

• Leg Dir ein Pfeﬀerspray gegen wilde Tiere zu z.B. Hunde.

• Trage als Frau eine Trillerpfeiﬀe bei Dir, um auf Dich Aufmerksam zu machen, falls

du von “Bereicherern” bedr¨angt wirst.

• Solltest du aus welchem Grund auch immer verhaftet werden, halte den Mund. Es

wird alles gegen Dich verwendet. Nur Deinen Namen, Geburtsdatum, T¨atigkeit und

Deine Anschrift. Eine DNS-Entnahme, sowie Fingerabdr¨

ucke sind tabu. Rechne mit

dem Spiel “B¨oser Polizist. Guter Polizist”.

• Leg Dir bereits im Vorfeld die Nummer eines guten Anwalts zurecht.

• Helfe Volksgenossen! Gewinne das Herz der Bev¨olkerung! In Frankreich verteilen

Mitglieder der Identit¨aren Bewegung in der Nacht Decken an Obdachlose oder patroulieren auf U-Bahnstationen um Gewaltakte zu verhindern.

• Achte auf Deine Bildung. Steig auf. Versuch etwas zu bewegen. Marsch durch die

Institutionen und stiller Widerstand.

• Unsere Feinde wollen unbedingt wissen, Wer und Wieviele wir sind.

• Widerstehe psychologisch der Feindpropaganda (Fernseher weg, Massenmedien weg).

• Schreib ein Buch um die Bev¨olkerung aufzurtteln, wenn Du kannst.

• Tritt ein in ein Sch¨oﬀengericht.

• Sei Wahlbeobachter.

• Selbst wenn du nur 0,1 Prozent ver¨andern kannst, ist es ein Erfolg.
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• Betreibe Feindbeobachtung z.B. unter: www.linksunten.indymedia.org (Achtung linksextrem). Die lokale Szene lernt Ihr n¨aher kennen, wenn Ihr die Internetadressen besucht, welche auf den Aufklebern der Antifa erw¨ahnt werden. Dokumentiert diese

Aufkleber indem Ihr sie z.B. in einen Hefter einklebt.

• Erhalte die deutsche Kultur. Scanne z.B. alte B¨

ucher ein und stelle sie ins Netz, um

sie der Nachwelt zu erhalten (z.B. www.archive.org oder es soll auch einen geheimnisumwobenen “Neuschwabenlandserver” (NSL) geben, auf dem bereits viele solcher

B¨

ucher hochgeladen sind und dort zur freien Forschung f¨

ur jedermann erreichbar

sind).

• Verteile Material von konservativen Zeitungen z.B.: Preussische Allgemeine (kostenfreie Probeabos, welche sich von selbst k¨

undigen:

www.preussiche-allgemeine.de/abo/testen-sie-uns.html), www.jungefreiheit.de (kostenfreie Probeabos, welche sich von selbst k¨

undigen), www.sezession.de etc.

• Wenn m¨oglich, bestelle in Bibliotheken u

ucher kon¨ber den Erwerbungsvorschlag B¨

servativer Autoren.

• Schreibe f¨

ur www.metapedia.org Artikel (¨ahnlich wie Wikipedia, jedoch nicht links

unterwandert - empfehlenswert).

• Erlerne Boxen zur Selbstverteidigung (Grundstellung, Schlagtechnik, Fußbewegungen

etc. guck im Netz).

• Bewahre die deutsche Sprache, denn sie ist eine Grundlage unseres Volkes.

• Bestelle die Tageszeitung ab und animiere weitere Personen, es Dir gleich zu tun und

sich anderweitig zu informieren.

• In Sch¨

utzenvereinen kann man f¨

ur den Ernstfall schießen lernen. Diese werden jedoch

u

¨berwacht.

• Helft gefangenen Kameraden (Gefangenenhilfe). Briefe k¨onnen viel Kraft geben.

• Kenne die Steuergesetze und die Schlupﬂ¨ocher, damit der Staat so wenig Geld wie

m¨oglich von Dir bekommt. Dieses wird eh nicht mehr f¨

ur das Deutsche Volk verwendet. Große Summen auf dem Konto sind zu vermeiden.
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• Lerne von Deinen Feinden. Lies ihre Publikationen zu den Themen: “Sch¨oner leben

ohne Spitzel”, Hausdurchsuchung und Verhaftung. Nutze ihre Ressourcen! (Guck im

Downloadbereich von diversen Antifa Netzauftritten.)

• Kenne Deinen Feind und triﬀ ihn, wo es ihm weh tut!

• Lass Dich nicht demoralisieren. Es ist ein Kampf wie David gegen Goliath. Wir haben

nur unseren Selbsterhaltungstrieb.

• Hilf mit im Wahlkampf von Parteien, wenn sie unsere Ziele aufrichtig teilen.

• Jedes Jahr werden am 13.7 schwarze Kreuze aufgestellt, um den seit 1990 mehr als

7500 durch Fremde ermordeten Deutschen zu gedenken (neuer Volkstrauertag).

• Der Staat und die Geheimdienste wollen alles wissen. Das inoﬃzielle Motto der NSA

lautet nicht ohne Grund: “Collect it all” (Sammel alles). Wir haben nat¨

urlich nichts

zu verbergen, m¨ogen aber Gesinnungsschn¨

uﬀelei nicht. Zur Erh¨ohung deiner Privatsp¨ahre benutze den TOR-Browser (lade ihn direkt runter von: www.torproject.org)

¨

oder TAILS. Um einen Blick auf die Spitze des Uberwachungseisberges

zu werfen,

¨

verweise ich hier auf den Abschnitt “Geheimdienste und Uberwachung”.

Oder im

Netz unter: www.edwardsnowden.com/revelations

o Schreibe Notizen nicht ins Mobiltelefon.

o Hast Du Dinge die niemand ﬁnden soll (Du weißt schon Fotos von Dir mit

Zahnspange, Tante Elfriedes benutzter Schl¨

upfer etc. ...) ist das sicherste, es

wasserdicht (z.B.blaues Regenfass) und versteckt zu vergraben.

o Wichtige Dinge nur m¨

undlich (am besten beim Spaziergang im Wald ohne elektronische Ger¨ate - so macht es die Maﬁa und der Erfolg gibt ihr Recht).

o Notizen und Papier was niemand lesen soll (deine Versuche als Dichter in der

Pupert¨at) sollten verbrannt werden.

o Wenn du Zahlungsstr¨ome online (z.B. Spenden) anonym abwickeln willst, nutze

die W¨ahrung Bitcoin.

o Truecrypt zur Verschl¨

usselung deines Rechners.

o Benutze als anonymen E-Post Dienst: www.protonmail.ch oder www.mail2tor2zyjdctd.onion

und www.sigaintevyh2rzvw.onion (letzten beiden nur u

¨ber TOR zug¨anglich:

www.torproject.org)



19



3 Die Akteure auf dem Spielfeld

o Benutze OTR (Oﬀ-the-record-Protokoll) zur Kommunikation.

o CSpace (Kommunikation) und TOR schlecht f¨

ur NSA (fast vollst¨andiger Verlust

von Erkenntnissen).

o Lies auf www.Heise.de Meldungen u

¨ber die Entwicklung der “Datensicherheit”

oder informiere dich auf www.prism-break.org u

uﬀ¨ber M¨oglichkeiten, den Schn¨

lern das Leben schwerer zu machen.

o Mobiltelefon:

∗ Lasse dein Telefon bei Demos immer daheim, durch sogenannte IMSI-Catcher

erfasst die Polizei jedes Telefon indem ein Funkmast simuliert wird und sich

dein Telefon einw¨ahlt. Es werden zur Zeit Apps zur Entdeckung dieser “Angriﬀe” entwickelt z.B. Snoop Snitch oder Android IMSI-Catcher Detector

(hier: www.tinyurl.com/AIMSICD ) Achtet bei Demos einfach mal auf die

“unauﬀ¨alligen” Wagen mit den vielen Antennen.

∗ Nutze f¨

ur Kurznachrichten beispielsweise SMS Secure

(hier: www.smssecure.org)

∗ Nutze Orbot (auch unter www.torproject.org) zum surfen.

∗ Nutze ZRTP Redphone.

∗ Nutze GNU Privacy Guard.

∗ Unsicher sind deﬁnitiv: VPN, IPSEC und SSH.

o Gehe trotzdem immer davon aus, dass es elektronische Datensicherheit - genauso wie das POSTGEHEIMNIS - nicht gibt und der Feind

mith¨ort. Die Maﬁa u

undliche oder per Handzet¨bermittelt wichtige Dinge nur m¨

tel mit Schreibschablone (keine Handschriftanalyse) - wobei diese nur pers¨onlich

weitergegeben werden.

o Entferne aus Dokumenten, Filmen, Bildern und anderen Daten die

Metadaten (z.B. pdfmted-inspector). Der IS hat dies monatelang vers¨aumt

und alle Geheimdienste haben sich gefreut. Oder nutze das Metadaten Anonymisierungs Tool (MAT). Dieses ist in dem Betriebssystem von TAILS (auch

unter www.torproject.org) bereits enthalten.

o Leg Dir einen Rechner zu, der keinen Anschluss zum Internet hat. Dieser kann

schlechter ausgesp¨aht werden (Inselrechner).
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o PDF Dateien die u

¨ber den TOR-Browser runtergeladen wurden, sollten nicht

auf dem gleichen Rechner ge¨oﬀnet werden (R¨

uckverfolgbarkeit).

• Lerne Sprache und Gewohnheiten deiner Feinde.

• Ern¨ahre Dich gesund.

• Stelle deine Arbeitskraft in den Dienst eines Arbeitgebers, welcher vornehmlich im

Interesse Deines Volkes handelt.

• Spende an Organisationen, welche dem Erhalt der Heimat dienen.

• Lass die Finger von “modernen Drogen”: TV, Computerspiele, Pornos etc. Diese

schaden dir langfristig und stehlen Deine Zeit. Achte auf Deine seelische Gesundheit.

• Frag dich: “Wie kann mir das im “Kampf” helfen?”

• Erhalte Deine Wehrkraft. Verfalle nicht in “Erlernte Hilﬂosigkeit”.

• Strahle Selbstsicherheit aus, selbst wenn Du Angst hast (haben alle Menschen ab

und zu).

• Traue niemandem zu sehr. Anf¨allig f¨

ur Spitzeldienste sind neben ideologischen Gr¨

unden

unter anderem Personen mit:

– ﬁnanziellen Problemen,

– S¨

uchten gleich welcher Art (Gl¨

ucksspiel, Drogen etc.),

– Geltungssucht und Prahlerei,

– dunklen Flecken in der Vergangenheit (z.B. sexuelle Abartigkeiten), sodass sie

erpresst werden k¨onnen.

• Bezahle so viel wie m¨oglich in bar, da diese Zahlungsstr¨ome schlecht u

¨berwacht werden k¨onnen. Dadurch kann kein Verhaltensproﬁl von Dir erstellt werden.

• Jeder muss sich fragen: “Was hab ich bisher getan?” “Was hat mich bisher gehindert?”

• Wenn an Universit¨aten Werbeveranstaltungen f¨

ur Kommunismus oder rotes Gedankengut laufen, beschwer Dich beim Rektor und informiere Opferverb¨ande des Stalinismus.
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• St¨ore die Asylindustrie und deren Nutznießer (z.B. Pro Shelter). Diese verdienen

sich eine goldene Nase und laden uns all die Probleme auf. Hier kann man nur von

Volksverr¨atern sprechen. Mach sie o¨ﬀentlich!

• “Bewaﬀne” Dich mit Wissen.

• Kaufe bevorzugt Ware aus unserer Heimat und meide die unserer Gegner.

• Mach Dich dar¨

uber kundig, wie das Schuldgeldsystem funktioniert, welches uns beherrscht.

• Zu viele Menschen helfen bei unserer Zerst¨orung mit THW, DRK, Polizei und andere

unterst¨

utzen den Aufbau von Zeltst¨atten, Heimen - deutsche Bauarbeiter bauen Moscheen. W¨

urde jeder dieser “kleinen Leute” sich weigern hier mitzumachen, w¨

urden

die Befehle ins Leere laufen. Leistet zivilen Ungehorsam und (passiven) Widerstand.

Wenn Du das nicht kannst, dann arbeite wenigstens langsam und ungeschickt.

• Gib niemals auf. Nimm Dir jemanden zum Vorbild, der sich unerm¨

udlich f¨

ur sein

Volk und Land eingesetzt hat und nicht all die passiven “Nichtstuer” (lass dich nicht

entmutigen).

¨

• UNSERE FEINDE WERDEN NICHT EHER AUFH OREN,

BIS WIR VERNICHTET SIND.

• Verd¨achtiges nicht am Telefon, SMS, Brief, Whatsapp, Facebook etc. Denk dir Codew¨orter aus.

• Protestiere gegen Ungleichbehandlung und Rassismus gegen Weiße (E-Post, Brief,

Internet ...)

• Gib Dir und Deinen Kumpels Decknamen (vor allem auf Demos) z.B. Klaus, G¨

unther,

Ernst, Fisch etc.

• Vereinbare Handzeichen f¨

ur speziﬁsche Aktionen.

• Lerne mit Fingern zu pfeiﬀen, um Signale u

¨ber lange Distanzen zu transportieren.

• Lerne Erste Hilfe f¨

ur den Ernstfall.
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• Leg Dir einen Notfallkoﬀer mit folgenden Dingen zu: Kopien der wichtigsten Dokumente, Essen und Trinken, Kleidung, Geld und Pfeﬀerspray. und mach Dich u

¨ber

Selbstversorgung im Krisenfall kundig.

• Mach dich u

¨ber Deine Wurzeln kundig und wisse grob u

¨ber die Geschichte unseres

Landes in den letzten 2000 Jahren Bescheid. Interessant ist auch: “Lexikon der germanischen Mythologie” von Rudolf Simek. Wusstest du z.B., daß der Iran u

¨bersetzt

“Land der Arier” heißt, da wir sehr wahrscheinlich vor vielen tausend Jahren der

gleichen Wurzel entsprungen sind?

• F¨

ur die Nacht erlerne unauﬀ¨allige Tierlaute (Gefahr, Feind, Polizei, Lauf usw.).

• Rede nicht u

¨ber verf¨angliches, wenn Mobiltelefone oder Computer in der N¨ahe sind

(funktionieren wie eine Wanze).

• Klebe die Kamera an deinem Laptop und Deinem Telefon ab.

• Beiß bei K¨odern unserer Feinde nicht an.

• Finde die “Achillesferse” unserer Feinde sowie auch seine St¨arken.

• Bibliotheksausleihen werden u

¨berwacht.

• Denke dar¨

uber nach, f¨

ur Dich und Deine Leute einen geheimen “toten” Briefkasten

zuzulegen und ein Zeichen zu vereinbaren, ob er eine Nachricht enth¨alt.

• Gesinnungslumpen gibt es immer, verrate nicht zuviel.

• Glaube an die eigene Sache kann eine große St¨

utze sein. Diese seelische Kraft kann

Dich durch jede schwierige Lebenslage bringen.

• Angst ist eine der st¨arksten Waﬀen unseres Gegners.

¨ Dich auch im passiven Widerstand: F¨

• Ube

uge unserem ideologischen Gegner mentale

Nadelstiche zu.

• F¨

uhre “Flashmob” Aktionen durch.

• Jede unserer Maßnahmen ist eine schallende Ohrfeige f¨

ur unsere Feinde.

¨

• Wehr Dich gegen die zunehmende Uberwachung

und das drohende Bargeldverbot.
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• Wenn Du Deine Anonymit¨at erh¨ohen willst, dann lege Dir ein sogenanntes “Ghostphone” zu. Dazu wird eine Simkarte, die nicht auf Deinen Namen registriert ist, in

ein altes Mobiltelefon eingelegt und Du schaltest es immer nur zu einer bestimmten

Zeit der Woche in einer jeweils anderen Funkzelle an. Oder Du verwendest ¨oﬀentliche Telefone (haben meistens eine Kamera, außerdem gibt es die M¨oglichkeit Dein

Stimmproﬁl wie einen Fingerabdruck zu analysieren).

• Intelligenz ist eine schreckliche Waﬀe. Denke selbst und nutze Dein Wissen.

• Finde innere emotionale Distanz zu R¨

uckschl¨agen und schlechten Entwicklungen,

sonst wirst Du krank.

• Glaube, Verzicht, Opfer (aber keine sinnlosen).

¨

• Erwecke Deinen Uberlebensinstinkt.

Lerne auch unter psychischer Anspannung zu

funktionieren.

• Wenn Du etwas tust, f¨

uhlst Du Dich nicht komplett machtlos.

¨

• Beachte bei Aktionen die Auswirkungen, auch auf die Oﬀentlichkeit.

• Hinterlasse keine Spuren (Fingerabdr¨

ucke, DNS, Haare, Bilder). Sei ein undurchdringliches Geheimnis.

• Mach keine Schulden, sie bringen Dich um Deine Freiheit und mindern die Lebensfreude.

• Wirf an die Front was Du hast.

• Koranbl¨atter in Schweinshaxe einwickeln macht Muslimen keine Freude. Vorsicht vor

Gewalt!

• Laut Muezzinrufe abspielen und Bev¨olkerung aufkl¨aren.

• Die Wut muss die Angst besiegen. Werde aber nicht blind vor Wut!

• Bleib wachsam und unberechenbar.

• Lehre die Menschen die Liebe zu eigenen Land und Volk, indem Du ihnen die großen

Kulturleistungen und Erﬁndungen zeigst.



24



3 Die Akteure auf dem Spielfeld

• Bei Diskussionen nutze die “Sokratische Fragetechnik”. Du wirst mit Argumenten allein niemanden u

ussen von selbst darauf kommen. Deswegen

¨berzeugen k¨onnen. Sie m¨

stelle besser Fragen, die, wenn Dein Gegen¨

uber aufrichtig dar¨

uber nachdenkt, den

gesunden Menschenverstand wecken sollen. Merke: Wer u

¨ berzeugt wird gegen

seinen Willen, bleibt seiner Meinung treu - im Stillen.

• Die Antifa bek¨ampft die “Mitte” der Gesellschaft. Wir hingegen sollten ihr Herz

gewinnen.

• Wenn du wissen m¨ochtest, wie Polizeiarbeit funktioniert, welche Techniken verwendet

werden, kannst Du hier bei unserem Gegenspieler auf eine gut zusammengestellte

Sammlung von Polizeib¨

uchern begutachten:

www.linksunten.indymedia.org/en/node/130232

(oder suche nach “Antifa University”)

• Besuche Demonstrationen die im Interesse des Deutschen Volkes sind (Vorsicht:

Feindbeobachtung) z.B. PEGIDA (Patriotische Europ¨aer Gegen Islamisierung Des

Abendlandes).

• Dichte Spottverse und Witze auf unsere Machthaber, die Politiker, die L¨

ugenpresse

und ihre Hinterm¨anner.

• Mach Dich u

¨ber die Herkunft und die Wurzeln der “Kanzlerin” Angela Merkel (geborene Kassner aus Polen) kundig. Insbesondere, von wem Sie mit Preisen regelm¨aßig

u

¨berh¨auft wird - und warum.

• Wenn du mutig bist, veranstalte nach GG Art. 8 selber Demonstrationen (Vorsicht

Feindeinwirkung: siehe Antifa), oder: Petitionen, Sitzblockaden, Streiks (kollektives

krank sein: Bei allem was hier im Land schief l¨auft, ist es kein Wunder, wenn das zu

Magenverstimmung f¨

uhrt.)

Wenn Du eine Demo anmelden willst, musst Du u

¨ber 18 Jahre alt sein und gehst

mit Deinem Personalausweis zu einem Polizeirevier. Bei politischen Veranstaltungen

wirst Du an den Staatsschutz weitergeleitet. Diesem erz¨ahlst Du wie viele Menschen

erwartet werden und wo die Veranstaltungsstrecke entlangf¨

uhrt (Bei Unsicherheit

Anwalt mitnehmen). Geht alles glatt, erh¨altst Du wenige Tage vor der Veranstaltung die Genehmigung. Meist m¨

ussen Ordner gestellt und ein paar Auﬂagen erf¨

ullt
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werden. Vergesst nicht Leute zu mobilisieren (Plakate, Flugbl¨atter, Netz etc.). Ihr

ben¨otigt auch evt. einen Lautsprecherwagen. Der Leiter der Veranstaltung muss die

gesamte Zeit Kontakt mit der Polizei-Einsatzleitung halten, wof¨

ur ein Kontakt von

der Polizei gestellt wird. Gleichzeitig muss eine enge Verbindung zu den Ordnern

bestehen, weswegen unter Umst¨anden Funkger¨ate sinnvoll sind. Ein erreichbarer Anwalt k¨onnte von Vorteil sein, genauso wie der Bedacht auf potentielle Fotografen der

Antifa in den eigenen Reihen (fragt nach dem Presseausweis/Portr¨ataufnahmen sind

verboten). Achte darauf, daß wie bei allen Aktionen kein Alkohol und keine Drogen

konsumiert werden.

• Personensch¨aden f¨

uhren meist zu gegenteiligen Propagandaeﬀekten (Wem n¨

utzt es?).

• Wenn wie von der EU geplant ab dem 1.1.2018 das Bargeldverbot kommt, sind alle

Menschen noch besser zu u

¨berwachen und sogar negative Zinsen m¨oglich. Eine Alternative ist es bereits vorher in “Alternativw¨ahrungen” zu investieren, wie sie auch

im Gef¨angnis u

¨blich sind z.B.: Zigaretten, Thunﬁschkonserven, Alkohol, Batterien,

Dinge des t¨aglichen Bedarfs usw. Vorher ein Netzwerk von Bekannten zu haben, mit

denen man tauschen kann, d¨

urfte hilfreich sein. Eine weitere M¨oglichkeit sind die

Einf¨

uhrung von Regionalw¨ahrungen.

• Wir sind von der Regierung Verratene.

• Setze dich mit den Steuergesetzen und deiner Steuererkl¨arung auseinander. Jeden

Euro, den die BRD zuviel bekommt, wird eh nur in Maßnahmen f¨

ur “Fl¨

uchtlinge”

eingesetzt.

• Misstraue einem Staat, wenn er wie organisiertes Verbrechen handelt!

• Nutze jeglichen legalen Widerstand gegen Fl¨

uchtlingsheime und Einwanderung.

• Zusammenarbeit mit Beh¨orden nur, wenn es unbedingt sein muß.

• Wir m¨

ussen mit unterlegenen Mitteln einen sowohl verzweifelten als auch heldenm¨

utigen Abwehrkampf f¨

uhren.

• Jede Zeit hat ihre Herausforderungen und M¨oglichkeiten.

• Sollte Deine Gegend langsam, aber sicher komplett Freiwild f¨

ur Kriminelle werden,

dann gr¨

unde mit Gleichgesinnten eine B¨

urgerwehr (bei der Polizei wird seit Jahren
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eingespart, wahrscheinlich um in der Bev¨olkerung ein erh¨ohtes Bedrohungsgef¨

uhl zu

¨

wecken um damit weitere Uberwachungsmaßnahmen

zu rechtfertigen):

o Du ben¨otigst: Taschenlampe, Pfeﬀerspray (gegen wilde Tiere), Funkger¨at,

o Streifen- und Wachdienst vereinbaren (Zeiten, Route etc.),

o Es gibt das Jedermannsrecht, welches es jedem erlaubt einen Straft¨ater bis zum

eintreﬀen der Polizei festzuhalten,

o Von oﬃzieller Seite wird es nicht gern gesehen, wenn B¨

urger ihre Rechte und ihre

Sicherheit selbst in die Hand nehmen (niemand gibt gern Macht ab). Rechne

deswegen nicht mit Lob, sondern mit Steinen auf Deinem Weg.

• Achte bei Aktionen auf eine sorgf¨altige Planung: Nachdenken, Handeln, Beobachten,

Lernen, Verbessern, Weitermachen:

o Planung (Wer, Was, Wann, Wo, Wie - Gegend sondieren - Fluchtwege festlegen Was tun bei Eventualit¨aten wie Polizei, St¨orer oder Antifa? - Achte auf Details.

Setze evt. eine Gruppe f¨

ur Ablenkungsman¨over ein.),

o Durchf¨

uhrung - Plan B bereit halten (Wenn n¨otig),

¨

o Absetzen und eventuell sp¨atere MUNDLICHE

Auswertung,

o Vereinbare mit den Anderen Handzeichen und Codew¨orter. Auch die Imitation

von Tierlauten kann unter bestimmten Umst¨anden zur Kommunikation sinnvoll

sein.

• Solltest Du in eine Situation der Notwehr kommen (Angriﬀ steht unmittelbar bevor),

denke daran als erster zu reagieren (Reaktionszeit des Menschen betr¨agt ca. 0, 5 Se¨

kunden). Fach Deinen Uberlebenswillen

an, indem Du dir vorstellst, daß

Du Deine Liebsten verlieren ko

¨nntest. Lass bedrohliche Personen nicht auf Armesl¨ange herankommen.Setz Grenzen (ruf z.B. laut HALT) und reagiere blitzschnell,

wenn diese u

¨berschritten werden. Ist das Kr¨afteverh¨altnis zu Deinen Ungunsten, sind

ﬂinke Beine von Vorteil. L¨asst sich die Situation nicht anders bereinigen, dann f¨

uhre

Deinen Angriﬀ mit großer Kraft gegen die Schwachstellen des Gegners aus und versuche in aus dem Gleichgewicht zu bringen (mental und k¨orperlich) w¨ahrend Du Deines

halten solltest. Wehr Dich mit allem, was Dir zur Verf¨

ugung steht, denn ein Nachgeben sch¨

utzt nicht. Du bist niemals unbewaﬀnet, denn Dein ganzer K¨orper ist eine

m¨achtige Waﬀe. Unterwu

¨ rﬁgkeit ist ein Freifahrtschein, deswege tritt bereits
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im Vorfeld sicher und souver¨an auf. Ruf andere Personen zu Hilfe. Um Gewalt und

auch Vergewaltigungen zu vermeiden beachte folgende Punkte:

1. Vermeide unter Umst¨anden gewissen Bereiche einer Stadt,

2. Keine H¨oﬂichkeit gegen¨

uber zudringlichen Personen. SETZE KLARE GRENZEN!

3. Zieh andere mit ein, wenn du Hilfe brauchst (“Du mit der blauen Jacke ...”),

4. Wehre Dich konsequent gegen Gewalt,

5. Kein Nachgeben bei Sexualstraft¨atern (Kampf bis zur Ohnmacht, denn will er

Dir etwas antun, tut er es erst recht, wenn Du Dich nicht wehrst!),

6. Werde im Anschluss kein Opfer von einer Gesinnungsjustiz (souver¨anes Auftreten, guter Anwalt, Aussagen dokumentieren, Widerspruch einlegen etc.).

• Bei einer Verhaftung gibst Du Deinen Namen, Deine Adresse und Deine T¨atigkeit

an, mehr nicht. Bedenke:

1. Es gibt keine “harmlosen” Fragen

2. Es gibt keine “harmlosen” Aussagen

3. Es gibt keine entlastenden Aussagen

4. Wenn die Staatsmacht bereits alles w¨

usste, m¨

usste sie Dich nicht ausforschen,

lass dich nicht durch etwaige psychologische Tricks t¨auschen. Also Schnauze

halten!

• Aktionen sollten frech sein mit hohem Symbolgehalt, aber ohne Personensch¨aden

z.B.:

o In der Ukraine wurde eine Leninstatue in den Nationalfarben des Landes angemalt und in Moskau auf einem Staatsgeb¨aude die ukrainische Flagge gehisst.

o Beim Volksaufstand in der DDR am 17. Juni 1953 holten Ralph Schoenhofer,

Horst Ballentin und Wolfgang Panzer die Sowjetfahne als Symbol der Unterdr¨

uckung unter Einsatz ihres Lebens vom Brandenburger Tor herunter.

o Die Studenten Ren´e Lendesdorﬀ und Georg von Hatzfeld hißten am 20 Dezember 1950 auf Helgoland die Deutsche und die Helgol¨ander Flagge. Die damit

ausgel¨oste Lawine von politischen Aktionen und Demonstrationen f¨

uhrte zur

R¨

uckgabe der v¨ollig verw¨

usteten Insel von England an Deutschland.
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• Wie beim staatlich gesteuerten Terrorismus kommt es bei Gewalt gegen

Personen zu kontraproduktiven Reaktionen wie:

¨

o Verst¨arkter Uberwachungsstaat

(sucht nach INDECT!),

o Verfolgung und Einsch¨

uchterung von Kritikern,

o Distanzierung der Bev¨olkerung von BERECHTIGTER Asylkritik,

o Verbot von Demonstrationen und weitere repressive Maßnahmen,

o Erh¨ohter Schutz der Asylanten, anstatt der einheimischen Bev¨olkerung,

o Lasst euch deswegen nicht von Provokateuren oder eingeschleusten

V-M¨

annern zu Dingen verfu

¨ hren die nur unseren Feinden nu

¨ tzen. Es

muss dabei klar gesagt werden, daß auch die Zutr¨

ager und Informanten ausgeforscht werden.

• Bilde Dich ein wenig u

¨ber unsere germanisch-deutsche Geschichte. Behalte dabei

im Hinterkopf, dass die Geschichte von den Siegern geschrieben wird und

bisher immer nur die Wahrheit verboten wurde. BEFREI DICH UND

ANDERE aus dem Schuldkult, der uns Deutschen (6 Millionen) und mittlerweile allen Weißen (Kolonialherrschaft) auferlegt wird.

o Erkundige Dich u

¨ber den Untergang der “Lusitania” im ersten Weltkrieg.

o Erkundige Dich insbesondere, wer bereits 1933 Deutschland den Krieg erkl¨arte

und wer alles ein Interesse am Ausbruch des 2 Weltkrieges hatte.

o Frag Dich, warum es in der BRD, die ja eine Demokratie sein soll, nicht erlaubt

ist, das oﬃzielle Geschichtsbild zu unserer “Erbschuld” zu hinterfragen.

o Frag Dich, warum die Balfour-Deklaration vom 2. November 1917 nicht im Geschichtsunterricht behandelt wird.

o Frag Dich, warum Dir nichts u

¨ber das sogenannte Ha’avara-Abkommen w¨ahrend

des Dritten Reiches erz¨ahlt wurde.

o Frag Dich, was in dem Bericht des Internationalen Komitees des Roten Kreuzes

u

¨ber seine T¨atigkeit w¨ahrend des zweiten Weltkrieges aus dem Jahr 1948 u

¨ber

die Konzentrationslager der Kriegsparteien steht.

o Frag Dich, was der Sohn (Gerard Menuhin) des weltber¨

uhmten Geigers und

Juden Yehudi Menuhin geschrieben hat.
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o Frag Dich, warum Deutschland erst 1942 den totalen Krieg erkl¨arte und nicht

bereits 1939, obwohl wir doch laut oﬃzieller Geschichtsschreibung die ganze

Welt erobern wollten.

o Frag Dich, warum die Rote Armee im Jahr 1939, nach Angaben von russischen

Historikern, in Angriﬀsstellung an der Grenze zum Deutschen Reich lag und

dies nicht in der Schule behandelt wird.

o Erkundige dich u

¨ber die Rheinwiesenlager in denen 1945 bis zu 1 Million Deutsche grausam ums Leben kamen.

o Frag dich, warum am 11. September 2001 noch ein drittes Hochhaus mit Freifallgeschwindigkeit einst¨

urzte.

o Wenn Du all dies tust, kann es sein, dass Du auf die verbotene Wahrheit

st¨oßt.

¨

¨

o NUR DIE LUGE

BRAUCHT DIE STUTZE

DES GESETZES.

o Wer von der L¨

uge lebt, muss die Wahrheit f¨

urchten! Frag Dich, wen Du nicht

kritisieren darfst und Du ﬁndest heraus, wer Dich beherrscht.

• Hilf mit Deinen Ideen, Aktionen oder Spenden! Alles z¨ahlt und ist wichtig! Wirf

eigene Aktionen und Deine Kreativit¨at in die Waagschale!

• Viel Gl¨

uck Dir da draußen, Du bist nicht allein, auch wenn wir uns nie kennenlernen werden, so eint uns doch unser Ziel! Unsere Vorfahren schauen auf uns

hernieder, in der Hoﬀnung, daß wir handeln werden.

• EUROPA! JUGEND! RECONQUISTA!

¨

Ubersetze

dieses Werk in die anderen Sprachen Europas und leite es an die

entsprechenden Personen weiter!



“Nutze die Talente die Du hast. Die W¨

alder w¨

aren sehr still, wenn nur die

begabtesten V¨

ogel s¨

angen.” -Henry Carter
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3.1.2 Methoden¨

ubersicht zur Inspiration

Viele der genannten speziellen Aktionen lassen sich in generelle Prinzipien einteilen. Dies

wurde in dem Buch “From Dictatorship to Democracy” (Gene Sharp) gemacht. Zur

Inspiration der eigenen Aktionen, wird die Zusammenstellung hier u

¨bernommen. Das ist

urheberrechtlich zul¨assig, da auch sein Buch ausdr¨

ucklich ¨oﬀentliches Gemeingut ist und

es jeder reproduzieren darf (vgl. “From Dictatorship to Democracy” S.91). Der interessierte Leser wird auch in seinem Werk interessante Gedanken zur aktuellen Situation ﬁnden.

Anf¨

uhrer von Widerstandsgruppen sollten sich eine Gesamtstrategie zulegen und diese

dann in einzelnen Kampagnenstrategien umsetzen. Da die EU es erlaubt die Anf u

¨hrer eines oﬀen bewaﬀneten Aufstandes zu erschießen, ist bei Massenbewegungen “friedlicher”

Protest der erfolgversprechendste Weg die Achillesverse der BRD und der EU zu treﬀen.

Denn auch diese Systeme sind auf die Mitarbeit und Kooperationen der Bev¨olkerung angewiesen. Wenn genug Menschen aufwachen und dem System ihre Energie entziehen,

kann es nicht fortbestehen. Der Staat ist milit¨arisch extrem hochger¨

ustet, deswegen sollte

f¨

ur Ver¨anderungen die Legitimation der Regierung infrage gestellt und gleichzeitig durch

die Bev¨olkerung das Prinzip der Nicht-Kooperation angewendet werden. Das Fallenlassen

der Angst der Bev¨olkerung ist dabei der Schl¨

ussel vor dem sich das Regime f¨

urchtet.

F¨

ur einen Anf¨

uhrer ist dabei weise den Weg zum Sturz des Regimes zumindest grob zu

planen. Dazu muss er strategisch denken und vorgehen und gleichzeitig die verf¨

ugbaren

Ressourcen mobilisieren und eﬀektiv einsetzen. Dann hat die Befreiungsbewegung Aussicht

auf Erfolg. Grunds¨atzlich sollte der Plan so aussehen, daß das Regime geschw¨acht und die

Menschen gest¨arkt werden. Um den Weg zu ﬁnden, sollte die Situation analysiert und eine

Gesamtstrategie formuliert werden (f¨

ur einen selbst). Diese wird dann in einzelnen Kampagnen umgesetzt. Wichtig ist es, nicht auf Provokationen des Gegners zu Gewalt einzugehen!

¨

Wenn das Volk ver¨angstigt und machtlos ist, kann es sinnvoll sein, der Oﬀentlichkeit

kleine Aufgaben mit geringem Risiko zu geben, damit das Selbstvertrauen aufgebaut wird

(z.B. Kleidung anders tragen). Durch diese Mitwirkung sp¨

uren die Menschen langsam ihre

Macht. Die sofortige Nicht-Kooperation der gesamten Bev¨olkerung ist unrealistisch, deswegen muss sie St¨

uck f¨

ur St¨

uck ausgebaut werden.

Strategisten sollten im Kopf behalten, daß es sehr schwer oder unm¨oglich wird, die Diktatur abzuschaﬀen, wenn die Polizei, die Verwaltung und das Milit¨ar weiterhin voll das
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Regime unterst¨

utzen bzw. seine Befehle ausf¨

uhren. Da oﬀener Ungehorsam f¨

ur Polizisten

und Armeeangeh¨orige oft gef¨ahrlich ist, bietet sich hier verdeckter Widerstand an z.B.:



1. Vor Verhaftungen oder Repressionen warnen.

2. Wichtige Infos nicht an h¨ohere Oﬃziere melden.

3. Krank werden.

4. Soldaten schießen bei Scheißbefehl u

¨ber die K¨opfe hinweg.

5. Polizisten k¨onnen Oppostionsmitglieder nicht f¨

ur eine Verhaftung ﬁnden.

F¨

ur ein Regime/Diktatur sind Gehorsam, Kooperation und Unterw¨

urﬁgkeit notwendig.

Deswegen muss diesem die Kontrolle u

¨ber das Volk entzogen werden. Diesen Massenwiderstand (alle Gesellschaftsschichten) aufzubauen braucht Zeit (mitunter Jahre). Die auftretenden Probleme sollten f¨

ur die Auﬃndung von L¨osungen analysiert werden.

Folgende Fragen kann sich ein Anf¨

uhrer dabei stellen:



1. Was sind die Haupthindernisse f¨

ur die Freiheit?

2. Welche Faktoren k¨onnen die Freiheit herbeif¨

uhren?

3. Was sind die Hauptst¨arken der Diktatur?

4. Was sind die Hauptschw¨achen der Diktatur?

5. Bis zu welchem Grad sind die Kraftquellen der Diktatur verletzlich?

6. Was sind die St¨arken der Widerstandsbewegung?

7. Was sind die Schw¨achen der Widerstandsbewegung?

8. Was ist die Rolle von dritten Parteien in dem Konﬂikt, welche nicht direkt involviert

sind?

9. Wie k¨onnen Widerst¨andler ausgebildet werden?

10. Wie kann organisierter gewaltfreier Widerstand entstehen?
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11. Welche Ressourcen werden gebraucht?

12. Welche Symbole sind am eﬀektivsten f¨

ur die Mobilisierung?

13. Welche Aktionen und Wann um die Macht der Machthaber zu schw¨achen?

14. Wie kann man die Unterst¨

utzung verschiedener Gruppen f¨

ur die Diktatur schw¨achen

oder sie neutral machen?

Die Hilfe von außen wird durch den Befreiungswillen von innen beeinﬂusst. Selbst kleine

Siege sollten gefeiert werden. Hat der Widerstand erfolg, wird das System eines Tages abgeschaltet. Wichtig ist, daß es danach nicht sofort in eine neue Diktatur kippt. Folgende

mentale Anregungen gibt es:



Methoden von gewaltfreiem Protest:

Formelle Aussagen

1. ¨oﬀentliche Reden

2. Briefe zur Unterst¨

utzung oder zum Widerstand

3. Erkl¨arungen von Organisationen und Institutionen

4. Unterzeichnete ¨oﬀentliche Erkl¨arungen

5. Absichtserkl¨arungen oder Anklageschriften

6. Gruppen- oder Massenpetitionen

Kommunikation mit einer gr¨

oßeren Zuh¨

orerschaft

7. Slogans, Karikaturen und Symbole

8. Banner, Poster und anderweitig angezeigte Botschaften

9. Flugzettel, Hefte und B¨

ucher

10. Zeitschriften und Journale

11. Audioaufnahmen, Radio und Fernsehen

12. Botschaften am Himmel und auf der Erde

Gruppenrepr¨

asentationen

13. Abordnungen, Stellvertreter

14. Preise um andere l¨acherlich zu machen

15. Lobbyarbeit

16. Picketing
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17. Scheinwahlen f¨

ur die L¨acherlichkeit

Symbolische o

¨ﬀentliche Akte

18. Zeigen von Flaggen oder symbolischen Farben

19. Tragen von Symbolen

20. Gebete

21. Symbolische Objekte tragen

22. Protestenkleidungen

23. Zerst¨orung von eigenem Besitz

24. Symbolische Lichter

25. Zeigen von Portr¨ats

26. Malen als Protest

27. Neue Zeichen und Namen

28. Symbolsche Ger¨ausche

29. Symbolische Zur¨

uckforderungen

30. Unh¨oﬂiche Gesten

Druck auf Individuen

31. Amtpersonen “verfolgen”

32. Machthaber verspotten/verh¨ohnen

33. Verbr¨

uderungen

34. (Mahn)Wachen

Drama and Musik

35. Humorvolle Witze und Streiche

36. Dabietung von Musik und Schauspiel

37. Singen

Prozessionen

38. M¨arsche

39. Paraden

40. Religi¨ose prozessionen

41. Wanderungen

42. Autokonvois
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Die Toten ehren

43. Politische Trauer

44. Scheinbegr¨abnisse (z.B. Demokratie)

45. Demonstrative Begr¨abnisse

46. Huldigungen an Begr¨abnisst¨atten

oﬀentliche Versammlungen

¨

47. Versammlungen von Protest und Unterst¨

utzung

48. Protesttreﬀen

49. Versteckte Treﬀen und Protest

50. Lehrstunden

Zuru

¨ ckweisung und Verzicht

51. Rausgehen

52. Schweigen

53. Ehrauszeichnungen zur¨

uckgeben

54. R¨

uckenzudrehen



Methoden der sozialen Nicht-Kooperation

¨

Verbannung/Achtung

von Personen

55. Sozialer Boykott

56. Selectiver sozialer Boykott

57. Kein Sex mit entsprechenden Personen

58. Excommunizierung

59. Kirchenbann

Nicht-Kooperation mit sozialen Veranstaltungen, Gewohnheiten und Einrichtungen

60. Aufschiebung von sozialen und sportlichen Aktivit¨aten

61. Boykott of sozialer Veranstaltungen

62. Studentenstreik

63. Sozialer Ungehorsam

64. R¨

uckzug aus sozialen Institutionen
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Ru

¨ ckzug aus dem Sozialsystem

65. Zu Hause bleiben

66. Totale pers¨onliche Nicht-Kooperation

67. Flucht von Arbeitern

68. heiliger Platz

69. Kollektives Verschwinden

70. Protestemigration



Methoden der ¨okonomischen Nicht-Kooperation

Aktionen von K¨

aufern

71. Kaufboykott

72. Kein Konsum von boykottierten Waren

73. Kaufdisziplin

74. Rechnungen einbehalten

75. Weigerung zu zahlen

76. Nationaler K¨auferboykott

77. Internationaler K¨auferboykott

Aktionen von Arbeitern und Herstellern

78. Arbeiterboykott

79. Herstellerboykott

Aktion von Mittelsm¨

annern

80. Versorger- und H¨andlerboykott

Aktionen von Besitzern und Verwaltung

81. Verk¨auferboykott

82. Weigerung Eigentum zu kaufen oder zu verkaufen

83. Ausschließen

84. Weigerung der Industrie zu helfen

85. Generalsttreik der Kauﬂeute
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Aktionen von Besitzern von Finanzmitteln

86. Leerung der Bankkonten

87. Weigerung Strafen und Zahlungen zu begleichen

88. Weigerung Schulden zu bezahlen

89. Trennung von Kapital und Kredit

90. Ablehnung des Zolls

91. Weigerung Geld der Regierung anzunehmen

Aktionen der Regierung

92. Handelsembargo

93. Schwarze Liste f¨

ur H¨andler

94. Internationales Verk¨auferembargo

95. Internationales K¨auferembargoo

96. International Handelsembargo

Symbolischer Streik

97. Proteststreik

98. Alle legen zu deﬁnierter Uhrzeit die Arbeit nieder oder gehen Heim

Streik der Landwirtschaft

99. Streik der Landbev¨olkerung

100. Bauernstreik

Streiks von speziellen Gruppen

101. Weigerung erzwungene Arbeit auszuf¨

uhren

102. Gefangenenstreik

103. Handwerkerstreik

104. Streik von Fachleuten

Gewo

¨hnlicher Industriestreik

105. Streik von Institutionen

106. Industriestreik

107. Sympathie Streik
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Begrenzter Streik

108. Gezielter Streik

109. Kurzstreik

110. Verlangsamung der Prozesse

111. Dienst nur nach Vorschrift

112. Sich Krank melden

113. Resignationsstreik

114. Begrenzter Streik

115. Selektiver Streik

Streik von mehreren Industriezweigen 116. Allgemeiner Streik

117. Generalstreik

Kombination von Streiks und ¨

okonomischen Maßnahmen

¨

118. Oﬀentliches

Leben lahmlegen (Gesch¨afte bleiben geschlossen, kein Verkehr etc.)

¨

119. Okonomischer

Zusammenbruch



Methoden der politischen Nicht-Kooperation

Ablehnung von Authorit¨

at

120. Zur¨

uckhaltung oder Entziehung von Unterst¨

utzung

121. Verweigerung von ¨oﬀentlicher Unterst¨

utzung

122. Literatur und Reden zum Widerstand

Nicht-Kooperation der Zivilbev¨

olkerung mit der Regierung

123. Boykott der legislativen K¨orperschaften

124. Boykott der Wahlen

125. Boykott der Regierungsarbeit und -Positionen

126. Boykott der Regierungsabteilungen, -Agenturen und anderen Einrichtungen

127. Verweigerung der staatlichen Bildungseinrichtungen

128. Boykott von staatlich unterst¨

utzen Organisationen

129. Weigerung Vollzugsbeamten zu helfen

130. Entfernung eigener Zeichen und Markierungen

131. Weigerung oﬃzielle Regierungsmitarbeiter anzuerkennen

132. Weigerung oﬃzielle Institutionen aufzuheben (bei Verbot)
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Alternativen der Zivilbev¨

olkerung zum Gehorsam

133. Zur¨

uckhaltende und langsame Mitarbeit

134. Befehlsverweigerung bei Abwesenheit von Aufsichtspersonal

135. Ungehorsam des Volkes

136. Versteckte Befehlsverweigerung

137. Weigerung eine Versammlung aufzul¨osen

138. Kollektives hinsetzen

139. Weigerung Dienstanweisungen auszuf¨

uhren z.B. Festnahmen/DeportationenN

140. Verstecken, Fliehen und falsche Identit¨aten

141. Ziviler Ungehorsam bei illegitimen Gesetzen

Aktionen durch Regierungsmitarbeiter

142. Selektive Verweigerung zur Mithilfe bei Aufgaben der Regierung

143. Blockade von Befehlen und Informationen im System

144. Hemmen und Hindern

145. Generelle administrative Nicht-Kooperation

146. Nicht-Kooperation der Rechtssprechung

147. Gezielte Ineﬃzienz und selektive Nicht-Kooperation von Vollzugsbeamten

148. Meuterei

Aktionen der Regierung

149. Quasi-legale Verz¨ogerungen und Ausweichungen

150. Nicht-Kooperation von gew¨ahlten Regierungseinheiten

Internationale Regierungsaktionen

151. Ver¨anderung der diplomatischen Beziehungen

152. Verz¨ogerung und Absage von diploatischen Veranstaltungen

153. Zur¨

uckhaltung der diplomatischen Anerkennung

154. Trennung der diplomatischen Beziehungen

155. Aus internationalen Organisationen Zur¨

uckziehen

156. Weigerung einer Mitgliedschaft in internationalen K¨orperschaften

157. Rauswurf aus internationalen Organisationen
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Methoden der gewaltfreien Intervention

Psychologischel Intervention

158. Sich selbst den Elementen (Sonne, Regen etc.) aussetzen

159. Fasten

(a) Fasten um moralischen Druck zu erzeugen

(b) Hungerstreik

(c) Satyagrahisches Fasten

160. Umgekehrter Prozess

161. Gewaltfreie Bel¨astigung

Physische Interventionen

162. Hinsetzen

163. Stehenbleiben

164. Hinfahren

165. Hinwaten

166. Arbeitsprozesse verhindern

167. Gebete

¨

168. Gewaltfreie Uberf¨

alle

169. Gewaltfreie Luft¨

uberf¨alle

170. Gewaltfreie Invasion

171. Gewaltfreier Einspruch

172. Gewaltfreie Hemmung

173. Gewaltfreie Besitznahme

Social intervention

174. Neue soziale Verhaltensweisen etablieren

¨

175. Uberlastung

von Einrichtungen

176. Nichts sagen

177. Reinreden

178. Guerrilla Theater

179. Alternative soziale Einrichtungen

180. Alternative Kommunikationssysteme
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¨

Okonomische

Intervention

181. Umgekehrter Streik

182. Zu-Hause-bleiben Streik

183. Gewaltfreie Landnahme

184. Widerstand gegen Blockaden

185. Politisch motiviertes “Falschgeld”

186. Verh¨

utender Kauf

187. An sich nehmen von Wertgegenst¨anden

188. Wegwerfen

189. Selektive G¨onnerschaft

190. Alternative M¨arkte

191. Alternative Transportsysteme

192. Alternative ¨okonomische Einrichtungen

Politische Intervention

¨

193. Uberlasten

des Verwaltungssystems

194. Aufdecken der Identit¨aten von Geheimagenten

195. Sich ¨oﬀentlichkeitswirksam verhaften lassen

196. Ziviler Ungehorsam bei Gesetzen

197. Weiterarbeiten ohne Kolloboration

198. Doppelte Staatsb¨

urgerschaft und parallele Exilregierung

Die Masse der Bev¨olkerung muss das Konzept der Nicht-Kooperation begreifen und anwenden. Wenn genug Untergebene nicht mehr mitmachen - trotz Repressionen - wird das

System geschw¨acht und f¨allt schließlich zusammen. Es kann sinnvoll sein entsprechende

Beispiele aus der Geschichte als Inspiration zu ver¨oﬀentlichen. F¨

ur Anf¨

uhrer von Widerstand kann es sehr sinnvoll sein, folgende Publikationen/Prinzipien zu kennen, allein schon

um sich vor einer Anwendung durch den Gegner zu sch¨

utzen:

Die 33 Gesetze der Strategie (Robert Greene)

Die 36 Strategeme (Harro von Senger)

Die 48 Gesetze der Macht (Robert Greene)

Wenn einzelne Widerstandsgruppen aufgrund der Unterdr¨

uckung zu Gewalt greifen, so

sollte sie nichts mit der Massenbewegung direkt zu tun haben. Bei einem B¨

urgerkrieg
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gegen eine fremde Invasionstruppe sollte sich jedoch jeder fragen, ob er sich einfach so

unterdr¨

ucken bzw. ermorden lassen will. Vorbereitungen f¨

ur diesen evt. m¨oglichen Fall

sollten bei entsprechender Gefahrenlage unbedingt getroﬀen werden (Mit wem kann ich

mich Verbu

onnte als “Meinungsverst¨

arker” funktionieren?, Wo

¨ nden?, Was k¨

kann ich mich verstecken?, Was kann ich im Vorfeld lesen?, Vorr ¨

ate etc.)

3.1.3 Forderungen

Folgende Punkte fordern wir ein:

• Biologischer Fortbestand unseres Volkes. Wahre Vielfalt ist der Erhalt der V¨olker

auf dieser Erde. Nicht die Zerst¨orung dieser durch vollst¨andige Durchmischung! Wir

haben Respekt vor Anderen, aber setzen uns vor allem f¨

ur das Eigene ein.

• “Zum Wohle des Deutschen Volkes” darf keine hohle Phrase unserer Politiker mehr

sein.

• F¨orderung und Unterst¨

utzung von Deutschen Familien mit Nachwuchs. Denbar sind

z.B. deutliche Steuererleichterungen ab dem dritten Kind.

• Pers¨onliche Haftung von Politikern f¨

ur Fehlentscheidungen und Volksverrat!

¨

• Politiker sollten aufgrund ihrer Uberzeugung

etwas f¨

ur das Volk tun zu k¨onnen ihren

Beruf ergreifen - nicht aus monet¨aren Gr¨

unden. Deswegen angemessenen Entlohnung

f¨

ur angemessenen Verdienst. Streichung der sogenannten “Di¨aten”.

• Volksentscheide in Schicksalsfragen.

• Die Wirtschaft ist f¨

ur das Volk da und nicht anders herum! Wir sind nicht nur eine

Masse aus Konsumenten und Arbeitern! Eine Bev¨olkerungsabnahme darf nicht durch

v¨ollig kulturfremde Menschen ausgeglichen werden.

• Konsequente R¨

uckf¨

uhrung aller abgelehnten Asylbewerber.

• Wiedereinf¨

uhrung von Grenzkontrollen, um der derzeitigen V¨olkerwanderung Herr

zu werden.

• Schutz der eigenen Bev¨olkerung vor Migrantengewalt.

• F¨

ur gesunden Menschenverstand in der Politik.
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• Kein Bargeldverbot, denn Bargeld ist gepr¨agte Freiheit!

• Gew¨ahrleistung unserer Freiheit. Gegen die staatliche Total¨

uberwachung des Deutschen Volkes.

• Die Deutsche Regierung muß den eigentlichen Souver¨an, das Deutsche Volk besch¨

utzen

und seine Interessen wahren! Gegen das Vasallentum der Bundeswehr im Ausland!

• Schutz unserer Heimat und Bewahrung unserer Traditionen.

• F¨

ur ein Europa der Vaterl¨ander.

• Jeder Nation m¨

ußen eine eigene W¨ahrung und die entsprechenden ﬁnanzpolitischen

Werkzeuge gestattet sein.

• Schluss mit der geistigen Umerziehung bis zur Unkenntlichkeit.

• Gender-Ideologie hat nichts an Lehreinrichtungen verloren. Halten wir uns an Aristoteles, welcher meinte: “Die schlimmste Form der Ungleichheit ist es zu

versuchen, ungleiche Dinge gleich zu machen.”

“Die Stunde kommt, da man dich braucht, dann sei Du ganz bereit.”



3.2 Antifa, Antideutsche, Linke, Gr¨

une, Asyllobby

“Der h¨

ochste denkbare Grad der Gleichheit, der Kommunismus ist, weil er die

Unterdru

ochste Grad der

¨ ckung aller natu

¨ rlicher Neigungen voraussetzt, der h¨

Knechtschaft.” -Heinrich von Treitschke

Leider reichen 150 000 000 Opfer durch Kommunismusversuche (Stalin, Mao, PolPot etc.)

noch nicht und die Linken wollen es noch einmal auf ein Neues probieren. Wir sind der Meinung: Schluss mit solchen kranken Gesellschaftsexperimenten. Die Toten mahnen uns! Der

aktuelle Zeitgeist ist stark von einem Gedankengut durchseucht, welches in letzter Konsequenz zu der Ausl¨oschung unserer bisherigen Gesellschaft f¨

uhren wird. Die “intellektuellen”

Linken, allen voran die sogenannte “Frankfurter Schule” um Adorno und Horkheimer haben daf¨

ur mit die geistigen Grundlagen gelegt. Durch die sogenannte “Dekonstruktion”

bew¨ahrter Traditionen und Werte, soll letztlich etwas v¨ollig neues geschaﬀen werden. Neben dem allgegenw¨artigen “Kampf gegen Rechts” bei dem nur noch der “Selbstmord gegen

Rechts” zu fehlen scheint, werden kriminelle Handlungen aus dem linken Spektrum nicht
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nur geduldet, sondern teilweise regelrecht gef¨ordert. Stiftungen, Vereine, Kirchen, o¨ﬀentliche Institutionen und andere erschaﬀen mit ihrer konstanten Propagandat¨atigkeit eine

Meinungsdiktatur, gegen die sich kaum jemand auﬂehnen m¨ochte und die Gewalt gegen

Andersdenkende legitimiert. Unsere Widersacher sind im Grunde genommen selber das,

was sie vorgeben zu bek¨ampfen. Ignazio Selione hat einmal gesagt “Der Faschismus

wird wiederkehren, und er wird sagen, Ich bin der Antifaschismus.’’ Die sogenannte Antifa ist eine im h¨ochsten Maße kriminelle Vereinigung aus vielen Mitl¨aufern und

einem harten Kern. Sie rekrutiert sich aus oftmals in ihren Jugendjahren ungefestigten

Jugendlichen, die hier pl¨otzlich ein Ziel und einen Sinn im Leben ﬁnden. Nach einiger

Zeit sind viele in ihrem Weltbild derart gefestigt, dass sie als verloren f¨

ur das deutsche

Volk betrachtet werden m¨

ussen. Dies ist auch mit auf den sehr einseitig ausgerichteten

Geschichtsunterricht und die hervorragende Jugendarbeit der Linken zur¨

uckzuf¨

uhren. Unsere Eliten spielen teile und herrsche (divide et impera) mit uns. Deswegen sollte es

eigentlich kein Links und kein Rechts geben, sondern nur ein unten gegen oben

(davor fu

¨ rchten sie sich am meisten).

Viele Aktionen der “Antifa” ¨ahneln auﬀallend stark denen, welche in dem Handbuch “Simple Saborage Field Manual” des OSS (Vorl¨aufer der CIA) aus dem Jahr 1944 beschrieben werden. In diesem Werk geht es um Sabotageakte, die jeder unerkannt gegen den

politischen Gegner einsetzen kann. Das grundlegende Motto dabei ist, daß alles sabotiert

werden kann. Unter diesem Deckmantel des “antifaschistischen Kampfes” werden folgende

Dinge getan (Liste bei weitem nicht vollst¨andig):

• Propaganda: klebt Aufkleber, schreibt Parolen, Flugzettel, Konzerte, Diskussionsrunden etc.

• Strahlt Spr¨

uche an die Wand bei Demonstrationen von politischen Feinden.

• Kleben Plakate (mit Tapetenkleister und Latex je zur H¨alfte gemischt).

• Wirft Gurkengl¨aser gef¨

ullt mit Farbe auf Objekte der politischen Gegner.

• Schl¨agt Autoscheiben / Fensterscheiben ein.

• Diﬀamiert politisch anders denkende mittels Flugblattaktionen (Steckbrief) in der

Nachbarschaft und terrorisiert Dich danach vielf¨altig (hier zeigt sich ihre “Vielfalt

und Toleranz”).
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• Kippt Butters¨aure vorher auf die Demostrecke der Gegner.

• Beobachtet mit einem riesigen Spitzelnetz die Stadt.

• Gibt sich auf Demonstrationen oder bei Aktionen Decknamen (z.B. Tiernamen).

• Ruft bei Vorgesetzten an, um Dich zu diskreditieren.

• Kritische Artikel des politischen Gegners werden abgemahnt, damit in Zukunft durch den verursachten Stress - solche Ver¨oﬀentlichungen unterbleiben.

• Bestellt alle m¨oglichen Pakete und Lieferungen (z.B. Pizza) auf Adressen der Gegner.

• Besorgt sich Adressen der Gegner z.B. u

¨ber eine Domainabfrage der Internetadresse.

• L¨ost Schrauben der Autor¨ader oder schneidet Bremsschl¨auche durch.

• F¨

uhrt Aktionen unter “Falscher Flagge” durch (z.B. schmieren von Hakenkreuzen,

Verkleiden als Polizisten)

• Stechen in Streichholzschachteln (schmale Seite) N¨agel und stellen diese dann unauﬀ¨allig vor Autoreifen des politischen Gegners.

• Sabotieren Kinoveranstaltungen durch folgende Methode: 20-30 Motten werden

in einem Papierbeutel in die Vorfu

¨ hrung geschmuggelt. Anschließend wird

er unauﬀ¨allig ge¨oﬀnet. Die Insekten ﬂiegen zum Filmprojektor und st¨oren das Bild.

• Ver¨

uben Brandanschl¨age mit Zeitverz¨ogerung, indem Kerzen inmitten von zerkn¨

ulltem Papier angez¨

undet werden. Die Kerze brennt runter und entﬂammt das Papier.

• Lauert Gegnern auf, um sie zu verpr¨

ugeln (oftmals vermummt mit Skimasken aus

Armee- oder Outdoorl¨aden).

• Benutzen vereinbarte Handzeichen f¨

ur Aktionen, oder “unverd¨achtige Signale wie z.B.

Schuhe binden, Hut heben, Zeitung weglegen etc. um per Sichtkontakt Warnungen

oder Botschaften durchzugeben.

• Verh¨ohnen die Deutschen Opfer des Krieges indem sie Gr¨aber sch¨anden und Gedenkveranstaltungen st¨oren. Sie verbreiten L¨

ugen wie: “Oma - Opa - und fast jeder - keine

Opfer sondern T¨ater”.
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3 Die Akteure auf dem Spielfeld

• Vermummen sich f¨

ur strafbare Aktionen.

• Betreiben Lobbyarbeit gegen Deutschland und sein Volk.

• F¨ahrt mit Streiftrupps vor Demonstrationen die Gegend ab um politisch anders denkende zu verpr¨

ugeln.

• Betreiben konstant Feinaufkl¨arung (Fotos, Informationen) und Speicherung derselben

z.B. A.I.D.A. eV

• Forscht “neue” Mitglieder aus (z.B. Anruf bei alten Arbeitgebern etc.) um Spitzeln

oder V-Leuten auf die Spur zu kommen. Oder es werden falsche Informationen an

die Person herangetragen und geguckt, ob der Staat darauf reagiert.

• Sitzt in Studentenr¨aten und versucht u

¨berall Einﬂuss zu nehmen.

• Werfen mit Scheiße gef¨

ullte Beutel und Schraubgl¨aser auf Demo-Teilnehmer.

• Sch¨aumen Briefk¨asten aus.

• Ortsschilder werden mit Parolen u

¨berklebt.

• Fahrkartenautomaten werden entweder zugeklebt oder mit Pattex angez u

¨ndet.

• Verkleben Schl¨osser mit Alleskleber oder Fensterkitt und bespr¨

uhen Fassade der Gegner.

• Richten Sch¨aden mit ﬂ¨

ussigem Bitumen an (Polizeiwachen verschandeln).

• Werfen Brandﬂaschen auf die Polizei, errichten Barrikaden und brechen Pﬂastersteine

raus um sie als Wurfgeschosse parat zu haben.

• Schlagen vor, Stadtteile zu verm¨

ullen und herunterzuwirtschaften um die Mietpreise

zu dr¨

ucken.

• Benutzen sekbstgebaute Schleudern und Zwillen um Fenster zu zerst¨oren.

• Z¨

undet “Nobelkarossen”, Fahrzeuge der Polizei, der Bundeswehr, der politischen Gegner sowie auch Fahrzeuge f¨

ur die Abschiebung an. Daf¨

ur wird z.B. leicht entz¨

undlicher Kohleanz¨

under an ein Rad gelehnt und entz¨

undet. Viele dieser Taten tauchen

in t¨aglichen Presse nicht einmal mehr auf.
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3 Die Akteure auf dem Spielfeld

¨

• Bei Oﬀentlichen

Veranstaltungen werden kritische Fragensteller mittels Kamera aufgezeichnet und eingesch¨

uchtert.

• Besetzen Demonstrationspl¨atze vorher (z.B. durch einsickern).

• Verbreiten falsche Zitate um Buchtitel aus dem Sortiment nehmen zu lassen.

• Unterwandert genauso wie der Geheimdienst Organisationen, Verb¨ande, Vereine und

Parteien um sie zu beeinlussen oder gar zu zerst¨oren.

• Von den Staatskr¨aften Angeklagte werden von der “Roten Hilfe” unterst¨

utzt.

• Zerm¨

urben unliebsame Lehrkr¨afte im Internet mit Benotung und Blogeintr¨agen oder

mit Aufklebern.

• Unz¨ahlige Dokumentationsstellen und Seiten im Internet z.B. “Netz gegen Nazis”.

Hier werden Hinweise gegeben, wie man einen erkannten “Nazi” (Ist alles was rechts

der Antifa steht) zerm¨

urbt und bei seinem Arbeitgeber anschw¨arzt.

¨

• Randaliert bei Immobilienﬁrmen gegen “Gentriﬁzierung”, denn hier ist eine Anderung der Bev¨olkerung pl¨otzlich schlecht f¨

ur sie.

• Werfen Eier, Tomaten und Steine.

• Einsatz von Feuerl¨oschern, um damit Geb¨aude zu besch¨adigen.

• Stiehlt aus ¨

oﬀentlichen Geb¨

auden wiederbefu

oscher.

¨ llbare Pulverfeuerl¨

Diese werden aufgeschraubt und das L¨oschpulver in eine M¨

ullt¨

ute entsorgt. Dann

werden sie mit ﬂ¨

ussiger Farbe soweit bef¨

ullt, daß der Aufsatz mit Druckpatrone

wieder eingeschraubt werden kann. Anhand einer zuvor angebrachten Markierung

wissen sie wie fest die Verschraubung sein muss. Diese so hergestellten “FARB¨

FEUERLOSCHER”

besitzen eine Spru

¨ hreichweite bis zu 10 Metern und

¨

werden gegen Geb¨

aude und ¨

oﬀentliche Uberwachungskamers

eingesetzt,

welche anders nicht erreichbar sind.

• S¨aen Kressesamen mit Wasser in Deiner Tastatur aus (wenn Sie in Deine R¨aumlichkeiten gelangen).

• Arbeiten oft sehr konspirativ (Nichts politisches am Telefon).

• Sprengt Briefkasten mit Knallern aus Tschechien (“La Bombas”).
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